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1 Veilage zu Nr 220
Deutſches Reich

Wie wir hören hat der kommiſſariſche Direktor des
Berliner Seminars für orientaliſche Sprachen
Profeſſor Dr Sachau an einige induſtrielle Verbände die
Aufforderung gerichtet zu erwägen ob es ſich nicht mit Rück
ſicht auf die von ihnen vertretenen kommerziellen Intereſſen
empfehlen würde einen oder mehrere nach Charakter Än
lagen und Vorbildung geeignete junge Geſchäftsleute in das
Seminar zu entſenden und ihnen einen Studienaufenthalt von
einem bis zwei Jahren daſelbſt zu ermöglichen um auf dieſe
Weiſe einen Stamm vertrauenswerther junger Männer heran
zubilden welche durch außergewöhnliche Sprachkenntniſſe die
Vertreter anderer Nationen überragend als Pioniere der
deutſchen Geſchäftswelt für die Erweiterung unſerer Abſatz
gebiete in China Japan Oſtindien in der Türkei Perſien
Syrien Egypten Nord und Oſtafrika erfolgreich zu wirken
vermögen er Direktor macht darauf aufmerkſam daß die
Thätigkeit der ihm unterſtellten Anſtalt lediglich praktiſche
Tr verfolge und daß die letztere junge Geſchäftsleute

echniker Aſpiranten des Konſulardienſtes u a die lebenden
auptverkehrsſprachen Aſiens und Afrika s in möglichſt kurzerZeit und auf möglichſt direkte Weiſe unter gänzlichem Aus

ſchluß doktrinärer Weitläufigkeiten ſprechen und ſchreiben lehren
wolle Als mittlere Dauer eines Kurſus bezeichnet er die
Zeit von 2 Jahren Es iſt nur zu wünſchen daß dieſe An
regung auf einen fruchtbaren Boden fällt Schon jetzt be
neiden uns die Engländer welche gewohnt waren an der
Spitze des Handels zu marſchiren um unſere ſprachlich gut
ausgebildeten jungen Geſchäftsleute Der Wettbewerb auf
dem Weltmarkte aber zwingt zur Erneuerung und Erweiterung
unſerer Anſtrengungen und unſerem Handel und unſererJnduſtrie würde die Ausbildung junger Männer in aſiatiſchen
und afrikaniſchen Sprachen vom größten Nutzen ſein

Bekanntlich wurde bei Tanga in Oſtafrika die Beſatzung
zweier Boote der Möve welche daſelbſt die Uebernahme dervertragsmäßigen Verwaltung in Tanga vorbereiten wollte
von den Arabern angegriffen und zwei Matroſen wurden
dabei verwundet Der Ort wurde darauf bombardirt und
30 Rebellen wurden erſchoſſen Damit war die Ruhe wieder
hergeſtellt Auf einen Vorgang ſolcher Art konnte man ja
ſchreibt die Kol Ztg gefaßt ſein denn es lag auf der Hand
daß ſich eine ſo gewichtige Umwandlung der Verhältniſſe wie
die Uebernahme der Küſtenverwaltung durch die Geſellſchaft
nicht ohne eine Gegenwirkung hier oder dort vollziehen werde
und wir begrüßen mit Genugthuung das energiſche Eingreifen
unſerer Regierung welches ohne jede Frage einen für unſere
Intereſſen außerordentlich günſtigen Eindruck in ganz Oſtafrika
hervorgerufen hat Wir würden dem Vorgange auch eine
große Bedeutung nicht beilegen wenn nicht engliſche Zeitungen
allen voran die Times aus demſelben Veranlaſſung für
Angriffe gegen die Deutſchen und für ein unmotivirtes Ein
treten für den Sultan von Sanſibar genommen hätten Die
Haltung des Sultans in dieſer Angelegenheit iſt deutſcherſeits
noch nicht beanſtandet worden Wir möchten indeß die Frage
aufwerfen ob die Engländer gut daran thun bei Gelegen
heiten wie der vorliegenden unbeſehen die Partei der Araber
zu ergreifen und ohne weiteres gegen uns Stellung zu nehmen
Sie befinden ſich in Oſtafrika ganz in derſelben Lage wie wir
und ſoweit wir wiſſen ſind die Engländer nichts weniger als
beliebt bei Angehörigen jedweder Raſſe Das was uns
neuerdings geſchehen iſt kann ſich auch für ſie jeden Ta
ereignen und wir wollen nur hoffen daß ſie da nicht einma
auf den guten Willen von uns angewieſen ſein werden Wir
unſererſeits würden ja freilich die gemeinſamen Jntereſſen der
europäiſchen Civiliſation dort unter allen Umſtänden in erſter
Linie berückſichtigen indeß dürfen wir am Ende doch auf eine
gewiſſe Gegenſeitigkeit in dieſer Beziehung rechnen Nach den
neueſten Nachrichten iſt es auch dem thatkräftigen Ein
greifen des General Mathews zu verdanken daß die An
d rnheit bei Tanga ohne weiteres Blutvergießen geſchlichtet
wurde

Die im Hannöbverſchen g Kandidatur des Herrn
De Karl Peters für den Wahlbezirk LüchowDannenberg
Bleckede iſt durch deſſen Ernennung zum Führer der Emin Paſcha

d 2 m

der Saale Zeitung 19 September 1888
geworden Er hat dieſelbe in einem AnExpedition hinfällig

Wabler des genannten Wahlbezirks zurück
ſchreiben an die
gezogen

Jm Elſaß ſollen im nächſten Sommer Kulturverſuche
mit überſeeiſchem Tabakſamen gemacht werden die im
Käferthal in Baden dieſen Sommer ſehr gut gelungen ſein
ſollen

Unter den im Herbſt ſtattfindenden kirchlichen Verſammlungen
verdient der VII Deutſche Proteſtantentag in Bremen
am 10 und 11 Okt die öffentliche Aufmerkſamkeit da der Verein
die Feier ſeines 25jährigen Beſteheus begeht Die einleitende
Feſtpredigt hält Dekan D theol Zittel aus Karlsruhe welcher
bereits an der Gründung des Vereins in Frankfurt theilgenommen
hat und eine angeſehene Stellung in der Landeskirche Badens
bekleidet von welcher die im Proteſtanten Verein organiſirte
freiere Richtung des Proteſtantismus ausgegangen iſt Der
Hauptvortrag des Stadtpfarrers W Hoen e aus Heidelberg
des langjährigen Sekretärs des Proteſtanten Vereins wird die
Arbeit des Proteſtanten Verems in der verfloſſenen Zeit ſeines
Beſtehens behandeln während der erſte Votant Superintendent
D theol Dreyer aus Gotha die Vorwürfe beleuchten wird
welche die herrſchenden kirchlichen Kreiſe dem ProteſtantenVerein
gemacht haben Jn der öffentlichen Abendverſammlung werden
Berichte über den gegenwärtigen Stand der Vereinsbeſtrebungen
in den hauptſächlichſten Vereinsgebieten erſtattet werden und
haben bisher Prediger Schmeidler aus Berlin Paſtor Matz
aus Breslau Paſtor D Rode aus Hamburg Anſprachen zu
geſagt während die Delegirten befreundeter auswärtiger Vereine
aus der Schweiz Holland u a O die Grüße ihrer Geſinnungs

enoſſen überbringen werden Der bremer Lokalverein an deſſen
pitze der Domprediger W Sonnta 4 Herausgeber des

Deutſchen Proteſtantenblattes ſteht trifft alle Vorbereitungen um
der ger geteß auch einen äußerlich würdigen Charakter zu
geben Als Feſtlokale ſind die ſchönen Räume des Künſtler
vereins der große Saal des Kaſino in Ausſicht genommen Bei
günſtigem Wetter iſt eine S rt in See von Bremerhaven aus
geplant Ein Beſuch Bremens iſt gegenwärtig um fo intereſſanter
da eine Reihe bedeutender Bauten Bahnhof Freihafen Dom
thürme in Arbeit iſt

Jm Landtagswahlkreiſe TilſitNiederung haben ſich der
deutſchfreiſinnige Wahlverein für den Kreis Tilſit und der
liberale Wahlverein für den Kreis Niederung über die ge
meinſamen Kandidaten verſtändigt Es ſind dies Gutsbeſitzer
Büch l er Kaukwethen aus dem Kreiſe Niederung und Juſtizrath
Meyhöfer aus Tilſit Der letztere iſt zugleich berufsmäßiger
Landwirth er iſt Beſitzer des von ſeinem Vater ererbten Gutes
Kauſchen im Nachbarkreiſe Ragnit auf das er ſich demnächſt
nach 40jähriger Amtsthätigkeit zurückziehen wird Demnächſt wird
eine Verſammlung der liberalen Wähler und Vertrauensmänner
beider Kreiſe nach Tilſit einberufen werden in welcher die end
giltige Aufſtellung der Kandidaten ſtattfinden wird Die beiden
heſeeg Renen Kandidaten werden in der Verſammlung er
cheinen

Stuttgart 17 Sept Der König und die Königin
werden am 25 d M hierher zurückkehren um den in den
folgenden Tagen erwarteten Beſuch Sr Majeſtät des Kaiſers
Wilhelm hierſelbſt zu empfangen

Metz 17 Sept Der Großherzog von Baden iſt zur
Vornahme von Truppenbeſichtigungen über Forbach und St Avold
heute hier eingetroffen und von der zahlreichen Menge welche
ſeine Ankunft erwartete ſehr warm empfangen worden

K Wilhelmshaven 16 Sept Dem kommandirenden
Admiral Graf v Monts wurde geſtern abend ſeitens der
hieſigen Bürgerſchaft anläßlich ſeines Scheidens von hier eine
t Ovation dargebracht Ein impoſanter Fackelzug in deſſen

Mitte ſich mehrere prächtig ausgeſtattete Triumphwagen bewegten
zog durch die Hauptſtraßen der reich illuminirten und mit Fahnen
geſchmückten Stadt nach dem Stationsgebäude Hier feierte der
Bürgermeiſter Oetken in ſchwungvoller Rede die Verdienſte des
Admirals um die Marine und insbeſondere um Wilhelmshaven
endigend mit einem Hoch auf die geſammte Familie Graf
v Monts ſprach Prran ſeinen Dank aus und ſchloß mit einem
Hoch auf den Kaiſer in welches die Menge begeiſtert einſtimmte
Alsdann krug der Sängerbund einige Lieder vor und hierauf
Fehte e der Zug wieder in Bewegung und erreichte gegen 10 Uhr
ein Ende

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der Kaiſer hat den nachbenannten Künſtlern welche ſich

auf der diesjährigen akademiſchen Kunſt Ausſtellung in
Berlin beſonders hervorgethan haben verliehen J die große
oldene Medaille für Kunſt dem Bildhauer und Profdarl Kundmann in Wien dem Maler Karl Saltz mann in

Berlin II die kleine goldene Medaille für Kunſt dem

Bildhauer Emil Hundrieſer in Charlottenburg dem Maler
Georg Koch in Berlin dem Maler Prof Hermann Klabbes
in Karlsruhe dem Maler H Roeßler Franz in Rom dem
Maler Paul Vorgang in Charlottenburg dem Maler Louis
Kehrmann in Koblenz dem Maler Max Liebermann in
Berlin dem Bildhauer Max Un ger in Berlin dem Maler Prof

ulius v Klever in St Petersburg Gleichzeitig hat der
Senat Sektion für bildende Künſte aufgrund der ihm durch
Allerhöchſte Ordre vom 7 April 1884 ertheilten Ermächtigung
einer Anzahl Künſtler für die von denſelben zur diesjähri
großen akademiſchen Kunſtausſtellung eingeſandten Werke eine
beſondere Anerkennung in Form der Ehrenvollen Er
wähnung zutheil werden laſſen

Premierlieutenant Wißmann weilt ſeit Sonnabend abend
wieder in Berlin Der Reiſende gedenkt nur wenige Tage dort
zu bleiben dann nach dem Harz zu gehen um Ende des Monats
wieder hierher zurückzukehren Lieut Wißmann ſieht ſehr wohl
aus und hat ſich in erfreulicher Weiſe von ſeinen Strapazen und
Leiden erholt Er hat die Abſicht jetzt längere Zeit in Europa
zu bleiben

Zur Frage des düſſeldorfer Heine denkmals wird der
reiſ Z noch mitgetheilt daß der Kultusminiſter ſchon früher der
tadt Düſſeldorf Hinderniſſe bereitet hat in Zehn auf die Auf

ſtellung des Heinedenkmals im Hofgarten daſelbſt ie Stadt
beſchloß darauf das Heinedenkmal in dem ſtädtiſchen Theil des
dortigen Hofgartens aufzuſtellen nachdem die Kaiſerin von Oeſterreich ihre Art ertigkeit zugunſten des Denkmals in bekannter
Weiſe bekundet hatte Der damalige Beſchluß der Stadtverordneten
verſammlung in Düſſeldorf wurde nur mit einer Stimme Mehr
heit gefaßt Die Stimme des Oberbürgermeiſters gab dabei den
Ausſchlag Der Widerſtand gegen das Heinedenkmal iſt in der
Stadtverorduetenverſammlung in Düſſeldorf weſentlich ausgegangen
von den Stöckerfreunden daſelbſt Man wird ſich erinnern daß
Stöcker damals in Berlin beſondere Hetzreden gegen die Er
richtung eines Heinedenkmals in Düſſeldorf hielt Von welcher
Seite jetzt der Ausführung des Gemeindebeſchluſſes ein Hinderniß
bereitet worden iſt erſcheint noch nicht klargeſtellt

h Jm Muſeum zu Hannover befinden ſich einigeKanonenkugeln die gelegentlich des Abbruchs der alten
Stadtmauer zu Northeim bei Göttingen gefunden wurden und
wahrſcheinlich von einer früheren Belagerung herrühren Dieſe
Kugeln beſtehen aus Schlacken einer Kupfer oder Bleihütte
woraus ſich das geringe Gewicht und die Poroſität derſelben
ergiebt Eine dieſer Kugeln zeigt auf ihrer Oberfläche die Zahl
1575 mit einem Monogramm welches als das des Herzogs Julius
von Wolfenbüttel 1568 16589 erkannt worden iſt

Jn Salzburg iſt am Montag 17 die Konferenz für
die internationale Gradmefſung zuſammengetreten Jn
der erſten Sitzung waren 25 Theilnehmer darunter die Vertreter
Deutſchlands Englands Frankreichs Spaniens anweſend Die
Verſammlung wurde namens der Regierung vom Statthalter
namens der Stadt vom Bürgermeiſter begrüßt Der Vorſitzende
der Verſammlung r Vertreter Spaniens dankte Nach
dem der Schriftführer der Verſammlung hierauf in deutſcher und
franzöſiſcher Sprache den geſchäftlichen Bericht erſtattet hatte
folgten wiſſenſchaftliche Vorträge

Janaz Brüll s neueſtes Werk Das ſteinerne
Herz romantiſche Oper in 3 Akten Text von J V Widmann
wurde ſofort für das Deutſche Landestheater in Prag angenommen
Der Vertrieb der Oper iſt der Deutſchen Genoſſenſchaft dramat
Autoren und Komponiſten in Leipzig übertragen
W e

Gerichtsverhandlungen

Halle 18 Sept Jn geſtriger igrng der 3 Straf
kammer kgl Landgerichts wurde u a folgendes verhandelt
Aus Unterſuchungshaft vorgeführt ward der Jnſtrumentenmacher
Robert Wilke hier auch hier geboren angeklagt wegen Sittlich
keitsverbrechen Die Verhandlung fand unter Ausſchluß der
Oeffentlichkeit ſtatt nach deren Wiederherſtellung die Urtheils
verkündigung erfolgte dahin lautend daß der Angeklagte nach
ſeinem Geſtändniß beſagten Verbrechens gegen s 176 Abſ 3 des
Str Bs in drei Fällen ſchuldig befunden und zu 1 Jahre
3 Monaten Zuchthaus nebſt 5 Jahren Ehrenrechtsverluſt ver
urtheilt worden Mildernde Umſtände waren ihm nicht zu
gebilligt Eine ſog Leichenfledderei hatte der aus
Unterfuchungshaft vorgeführte 52 ihrige Maurer Albert Fleiſch
mann von hier viermal wegen Diebſtahls vorbeſtraft am
14 Aug d J verübt indem er einem Arbeiter Flöreck mit
welchem er ſpazieren gegangen während des Schlafens deſſelben
auf einer Promenadenbank ein Geldtäſchchen mit 39 M ent
wendete Ein Droſchkenkutſcher war Zeuge des Vorganges ge
weſen worauf Fleiſchmann das geſtohlene Gut wieder ab
ſener worden Da Diebſtahl im wiederholten Falle vorla

eantragte die kgl Staatsanwaltſchaft 1 Jahr Zuchthaus un
5 Jahre Ehrenrechtsverluſt der Gerichtshof bewilligte jedoch dem

Moderne Römer
Roman von Reinhold Ortmann

Fortſetzung

8 Kapitel

Ein lachender Erbe
Frau Liebrecht hatte keine Urſache mehr ſich über den

traurigen Zuſtand ihrer beſten Stube zu beklägen und ihres
Ehrendienſtes als Beſchützerin der Unſchuld war ſie ebenfalls
ſchon ſeit Wochen enthoben Bis auf wenige kleine Ab
weichungen waren die Dinge wieder in jenes ruhig gleichmäßige Geleiſe zurückgekehrt in welchem fie ſich vor Velentin

Körners Einzuge bewegt hatten Die Antiquitäten und Kunſt
gegenſtände welche die maleriſche Ausſtattung des Ateliers
ausgemacht hatten waren mitſammt dem Ritterfräulein auf
den Boden hinaufgewandert und der einzige Gegenſtand welchernoch an die frühere hohe Beſtimmung des Wohngnmers er

innerte war die große Staffelei mit dem angefangenen
Madonnenbilde Der unfertige Zuſtand deſſelben mußte zwar
die Beurtheilung einigermaßen erſchweren doch wäre ſchon jetzt
ſehr wohl ein gelinder Zweifel geſtattet geweſen daß es ſich
nach ſeiner Vollendung wirklich als jenes Meiſterwerk dargeſtellt
hätte welches der hochfliegenden Phantaſie ſeines Erzeugers
vorgeſchwebt hatte

Jm übrigen waren die alten ehrwürdigen Polſtermöbel der
Frau Liebrecht mit ihren verſchoſſenen grünen Ueberzügen
wieder vollkommen zu ihrem Rechte gelangt Kein Stäubchen
war auf ihnen zu entdecken und kein vergeſſener Papierſchnitzel
ſtörte die muſterhafte harmoniſche Ordnung des Ganzen Als
eine neue Wandzierde wenn es auf dieſe Bezeichnung An
ſpruch erheben konnte war übrigens ein umfangreiches Oel

in prunkvollem Goldrahmen hinzugekommen das ſeinen
Platz allerdings nicht an der beſtbeleuchteten Stelle ſondern
in der dunkelſten Ecke des Gemaches erhalten hatte Es war
jenes merkwürdige Seeſtück Valentins das nach Schluß der
Ausſtellung als unverkauft dem Künſtler wieder übergeben
worden war Und wenn man bei ſeinem Anblick ohnedies ge
neigt ſein mußte jenem boshaſten Zeitungskritiker recht zu

geben ſo a eine Anzahl regelloſer dicker Farbenkleckſe auf
den dunkeln Wellen und an dem tiefdunkeln Himmel die augen
ſcheinlich erſt neueren Datums waren nicht eben dazu bei den
künſtleriſchen Werth des Gemäldes zu erhöhen

Dies Bild ſtellte in einem gewiſſen Sinne den Nachlaß des
Künſtlers dar denn er ſelber war durch Hunderte von Meilen
von der Wohnung der guten Frau Liebrecht geſchieden und
es war wenig Ausſicht vorhanden daß die morſchen Dielen
der beſten Stube noch einmal unter ſeinen wuchtigen Tritten
erzittern würden

Alle dieſe Veränderungen aber hatten fehr verſchiedenartige
theils traurige theils freudige Urſachen gebabt Und wie
es nun einmal im menſchlichen Leben zu gehen pflegt die
traurigen Ereigniſſe waren nicht nur zuerſt eingetreten ſondern
ſie hatten ihre Wirkung auch auf viel länger hinaus fühlbar
gemacht Doch war ihr Schauplatz nicht ſo ſehr die Behauſung
der Frau Liebrecht als die kleine Wohnung unter dem Dache
geweſen und es war damit auf eine recht natürliche und all
tägliche Weiſe zugegangen

Am Abend des nämlichen Tages an welchem Doktor Herbert
Riedinger ſeine bedeutſame Unterredung mit dem rſten
Joan Caragiali gehabt wurde die Glocke an der Wohnnngs
thür der Frau Liebrecht noch einmal in heftige Bewegung
geſetzt Nicht ohne Ueberraſchung ſah die dicke Zimmer
vermietherin Fräulein Wally Friedemann mit thränenüber
ſtrömtem Geſicht und offenbar in größter Verzweiflung und
Rathloſigkeit vor ſich ſtehen Kaum war ſie vor Schluchzen
imſtande zu ſprechen und bei dem nicht ſehr ausgebildeten
Begriffsvermögen der guten Frau Liebrecht währte es eine
geraume Weile ehe ſie über den neuen Kummer des jungen
Mädchens unterrichtet war Dann aber lieferte die wackere
Dame den Beweis daß ſie nicht nur den Mund ſondern auch
das Herz auf dem rechten Flecke habe und die beiden ſchutz
loſen Frauen in der Manſardenwohnung fonnten ſich in Wahr
heit glücklich ſchätzen einen ſo thatkräftigen Beiſiand gefunden
u haben

Wenn Jhre Mutter mit einem male ſo ſchwer krank ge
worden iſt wie Sie erzählen r T ſagte ſie ſo

ehr allekönnen Sie natürlich nicht i denUnſereine die ſchon einen Mann und drei Ken hue Sanr

gelegt hat weiß mit ſolchen Sachen am Ende beſſer Beſcheid
als ſo ein junges unerfahrenes Ding und wenn Sie keinen
Freund und keinen Verwandten in ganz Dresden haben ſo iſt
es Menſchenpflicht da ein wenig nach dem Rechten zu ſehen
Laufen Sie nur ſchnell zu einem Arzt liebes Fräulein Jch
will meinem Doktor auf der Stelle ſagen daß er ſich ſein
Abendeſſen heute allein zurecht machen muß Der andere iſt
glücklicherweiſe ausgegangen und wie ich ihn kenne kommt er
vor Mitternacht nicht zurück

Herbert mühte ſich eben mit einem vergeblichen Verſuch ſeine
trüben Gedanken bei einer Arbeit feſtzuhalten als Frau Lieb
recht mit dieſer Eröffnung in ſein Zimmer polterte Aber
kaum hatte er gehört um was es ſich handle als er auch
ſchon und mit Beſtimmtheit erklärte er werde den beiden
Damen ebenfalls beiſtehen ſo r er s vermöchte Das junge
Mädchen mit dem fanften Madonnengeſicht und die arme
blaſſe Frau auf dem Leidensbette hatten ſogleich ſeine wärmſte
Theilnahme gefunden und vielleicht war es ihm gerade in
dieſer Stunde eine willkommene Hoffnung über der Sorge
um ein fremdes Schickſal ſein eigenes vergeſſen zu können

Frau Liebrecht ſah ihn zwar anfänglich etwas zweifelnd an
ſchließlich aber meinte ſie

Nun ja Sie können das arme Kind auf der T nach
einem Doktor begleiten Man weiß nicht was einem hübſchen
jungen Mädchen in der Dunkelheit alles paſſiren kann denn
es laufen am Ende genug ſolcher windigen Geſellen wie Jhr

n T r v h gen am er Zu wasanderem werden Sie roben allerdin werlibrauchen ſein s ch d zu ge
Und nach ihrem Wunſche war es geſchehen
Wally ſträubte ſich nicht Herberts leitung anzunehmendenn der Schrecken und e Wege R das bebrrot

Leben der geliebten Mutter hatten ſie t aller Fa

e e nwandlun nmächtiger ankämpfen mußte Auf den Arm s See ſet Lericß
ie das Haus und ſie ahnte dabei ebenſowenig als ihr Hegieiter

zwei heiße entſetzte Mädchenaugen ihr Fortgehen begleiteten
und daß ein vor namenloſem Jammer faſt zerbrechendes Herz
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Fragen mildernde Umſtände und erkannte nur auf 9 Monate
Gefängniß ſowie Nebenſtrafe auf 2 Jahre Wegen ſchweren
und einfachen Diebſtahls angeklagt war die verehel Maurer
Auguſte K aus Giebichenſtein 33 Jahre alt Die Beſchuldigung gegen ſie lautete dahin vom 23 zum 24 April d Jin Roßbach a S beim Landwirth F aus einem verſchloſſenen
ehren 180 M und aus einer unverſchloſſenen Kommode

26 M entwendet zu haben was die Angeklagte theil
weiſe einräumte Jn Abrede ſtellte ſie den ſchweren
Diebſtahl mit dem Behaupten daß der bezügl Schrank ohne
irgend eine Anwendung von Gewalt falſchem S iſe oder ſonſt
etwas ſich habe öffnen laſſen genommen habe ſie nur 120 M
dagegen aus einer Kommode nichts entwendet Die Angeklagte iſt
eine Verwandte des Beſtohlenen Nebenbei bemerkte letzterer
der als Zeuge vernommen wurde daß die Angeklagte ſchon
mehrmals bei ihm zu Beſuch geweſen und daß ſtets nach ihrer
Abreiſe das Verſchwinden von Geld gewöhnlich 100 entdeckt
worden ohne daß in früheren Fällen die Thäterſchaft feſtzuſtellen
geweſen Einfacher wie ſchwerer Diebſtahl ward als erwieſen
angenommen und die Staatsanwaltſchaft beantragte unter An
nahme mildernder Umſtände weil der von der Angeklagten
verurſachte Schaden wieder erſetzt worden 6 Monate Gefängniß
Der Gerichtshof erachtete jedoch eine höhere Strafe für an
gemeſſen weil als erwieſen anzunehmen daß die Angeklagte
offenbar in der Abſicht ihren Verwandten zu beſtehlen denſelben
mit ihrem Beſuche beehrt hatte nur ihr verwandtſchaftliches
Verhältniß ließ die Annahme mildernder Umſtände zu die
Strafe aber wurde auf 1 Jahr Gefängniß nebſt 2 Jahre Ehren
rechtsverluſt feſtgeſetzt und die Angeklagte erklärte ſich freiwillig
zum ſofortigen Antritte der Strafe bereit Aus Unterſuchungs
haft vorgeführt erſchien die verehel Johanne Denzau geb
Bergmann hier 38 Jahre alt aus Wimmelburg gebürtig dreimal
wegen Diebſtahls vorbeſtraft auch mit Zuchthaus ebenſo vor
geführt ward der Schneider Friedr Ludwig Robert Schulze
hier 41 Jahre alt hier geboren mehrfach wegen Hehlerei
und Diebſtahls vorbeſtraft Erſtere Angeklagte dieſelbe
lebt ſchon lange Zeit von ihrem Manne getreunt ward

beſchuldigt am 5 Mai einem Schuhmacher 7,50 M und
am 8 Juni einem Handlungsreiſenden 24 M nebſt Geld
täſchchen entwendet zu haben Gegen Schulze lantete die
Anklage auf Hehlerei da er von der D jenes Geld
täſchchen mit 24 M ſeines Vortheils wegen an ſich gebracht und
um den unrechtmäßigen Erwerb gewußt hatte wie ſich ungeachtet
ſeines Leugnens aus der Beweisaufnahme ergab da das betr
Geld bei Schulze im Stiefel vorgefunden worden Die D war
geſtändig und wurde wegen Diebſtahls im wiederholten Rückfalle
in zwei Fällen ohne Annahme mildernder Umſtände dem Antrage
der kgl Staatsanwaltſchaft gemäß zu 2 Jahren 6 Monaten Zucht
haus nebſt 5 Jahren Ehrenrechtsverluſt Schulze wegen Hehlerei
im wiederholten Rückfalle ohne Annahme mildernder Umſtände
zu 1 Jahre Zuchthaus und Nebenſtrafe wie ſeine Mitangeklagte
verurtheilt gegen beide auch auf Zuläſſigkeit der Stellung unter
Polizeiaufſicht erkannt Der letzte gleichfalls aus Unter
ſuchungshaft vorgeführte Angeklagte Arbeiter Auguſt Karl
Thiele aus Kemberg 42 Jahre alt viermal wegen Diebſtahls
und mehrmals wegen Bettelns vorbeſtraft hatte ſich wieder ſolcher
Strafthaten ſchuldig gemacht da er am 15 Juni in Rodigkau
beim Häusler H gebettelt und einen Hausſchlüſſel in der Abſicht
rechtswidriger Zueignung mitgenommen der ihm aber bald wieder
abgenommen worden Der Angeklagte ſtellte ſich als wiſſe er
von dem ganzen Vorgange nichts auch wollte er ſich ſeiner Vor
ſtrafen nicht erinnern können und gab ſich den Anſchein als ob
er dumm ſei Demnach blieb nichts übrig als ärztliche Be
obachtung über ſeinen Geiſteszuſtand anzuordnen ob der An
geklagte ſimulirt weshalb die Sache vertagt werden mußte

Gera 17 Sept Heute begannen im hieſigen Rathhaus
ſaale die Verhandlungen des 33 Schwurgerichts im thü
ringiſchen Bezirk J Gera unter Vorſitz des Hrn Oberlandes
gerichtsraths Geh Juſtizraths Schwarz Jena Das Verzeichniß
der Verhandlungen enthält diesmal nur 10 Fälle deren letzter
allerdings 3 Tage in Anſpruch nimmt Der 1 Fall betraf das
Verbrechen des Raubes deſſen der Weber Paul Liebold
aus Triebes 22 Jahr alt angeklagt war An einem Sonn
abend nachmittag des vergangenen Sommers 8 Juli wurde
ein 13 Jahre alter Schüler des Gymnaſiums zu Schleiz auf dem
Wege von Schleiz nach ſeinem Heimathsorte Zollgrün von
einein aus dem Walde heraustretenden Menſchen dem An
geklagten Liebold angefallen und ſeiner Uhr mit Gewalt be
raubt Der Verbrecher wurde damals ſofort nach der That von
dem Vater des Beraubten der auf einer Wieſe in der Nähe des
Thatortes beſchäftigt und von ſeinem Sohne von dem Geſchehenen
in Kenntniß geſetzt war feſtgenommen übergab aber dem Vater
die Uhr nachdem er die Gewißheit erlangt hatte daß es der
Vater war Das Urtheil lautete auf 5 Jahre Zuchthaus 10 Jahre
Ehrverluſt und Zuläſſigkeit der Stellung unter Polizeiaufſicht
Der 2 Gegenſtand betraf eine Brandſtiftung Angeklagt
derſelben war der Dienſtknecht Max Fiſcher aus Peſterwitz
24 Jahre alt bereits mehrfach u a wegen Mordverſuchs Dieb
ſtahls c mit Gefängniß vorbeſtraft Am 15 Juli d J aus
dem Gefängniß zu Zwickau mit 18 Mark Ueberverdienſt
entlaſſen gelang es ihm nach ſeiner Ausſage mit
weinerlicher Stimme verſichert er er habe an mehr als zwanzig
Stellen um Arbeit angehalten aber wenn die Leute ſeine Papiere
eingeſehen und gefunden hätten daß er aus dem Gefängniſſe
komme dann hätte niemand etwas von ihm wiſſen mögen
nirgends Arbeit zu erhalten Am 29 Juli befand er ſich die
18 M waren verbraucht in der Gegend von Meuſelwitz
hungrig und ohne einen Pfennig Geld Genächtigt hatte er in
einem Strohfeimen Als er gegen mittag in demſelben erwachte
faßte er den Entſchluß Du brennſt den Feimen nieder dann
kommſt du wieder ins Zuchthaus und brauchſt wenigſtens nicht

den halblauten Troſtesworten Herberts eine ſo falſche und ſo
verhängnißvolle Deutung geben könne

Nach Verlauf einer Stunde kehrten ſie in Begleitung des
endlich aufgefundenen ne zurück Sie fanden Frau Lieb
recht mit aufopfernder Emſigkeit und mit dem Geſchick einer
erfahrenen und reſoluten Frau um die Kranke beſchäftigt
Aber die ernſte und unzufriedene Miene der Zimmervermietherin
ließ zugleich erkennen daß ſie auf den rege Bemühungen
nicht eben allzu große ſereer ſetze Und das Gutachten
des Arztes konnte nach flüchtiger Unterſuchung nur beſtätigen
was ihr z Blick ſogleich erkannt hatte Hier ſtand die
Wiſſenſchaft an der Grenze ihres Könnens und alles menſchliche
Vermögen war zu ſchwach jener höheren Gewalt zu gebieten
die hier über das Schickſal eines armen Daſeins entſchieden
hatte Der durch ein langes Siechthum und vielleicht auch
durch einen ſchweren Herzenskummer all ſeiner Widerſtands
fähigkeit längſt beraubte Körper der Frau Friedemann war
unter dieſem neuen Krankheitsanfall zuſammengebrochen um
ſich nie mehr aufzurichten Und die Leidende ſelbſt zeigte durch
ihr Verhalten deutlich genug daß ſie über das Kommende nicht
mehr im ungewiſſen ſei

So lange die halb verzweifelte Wally zugegen war hielt der
Arzt wit einer offenen Meinungsäußerung zurück Als ihn
dann aber Herbert hinaus begleitete ſagte er

Es kann ſich ſelbſt im günſtigſten Falle nur noch um eine
Friſt von wenigen Wochen vielleicht auch Tagen handeln An
eine Wiederherſtellung iſt leider nicht zu denken

Tief erſchüttert nud von dem aufrichtigen Wunſche beſeelt
ſich nützlich zu erweiſen erbot ſich der junge Mann die Nacht
in der an das Krankenzimmer anſtoßenden Küche zu durch
wachen Aber davon wollte Frau
wiſſen Sie meinte ein ſo verrückter Einfall ſähe ihm ganz
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mehr zu hungern Er erbektelte einen Pfennig kaufte für dieſene hen Eireichhslzer und begab ſich in der 2 Nachmittags
ſtunde hinaus nach dem Feimen Nach der Ausſage des Angekl
enthielt derſelbe ein paar Schock Weizenſtroh während er in
Wahrheit deren 180 enthielt alſo einen Werth von 1800 M
hatte Er wurde ſofort nach der That von einem auf dem Felde
beſchäftigten Dienſtknechte ergriffen Das Urtheil lautete auf
3 Jahre Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverluſt

Provinzial Nachrichteu
Gr Roſenburg 17 Sept Am Siriſen Sonntag feierte

der Zweigverein der Guſtav Adolf Sti tung der Diözeſe
Kalbe in unſerer Kirche ſein Jahresfeſt Hr Sup Trümpel
mann Torgau hielt die Feſtrede dieſelbe gründete ſich auf
Offenb Joh 3 7 u 8 Es ward in ihr ein Einblick in das
Werk der Thätigkeit des Guſtav Adolf Vereins gegeben der durch
Selbſterlebtes Redner war langjähriger Geiſtlicher in Lyon
ſich änßerſt anregend geſtaltete Die beim Schluß veranſtaltete
Sammlung ergab 85,02 M Eine Nachfeier fand darauf im
Lorenz ſchen Saale ſtatt Die von Hrn Sup D Schapper

ehaltene Anſprache ſchilderte die Noth der Evangeliſchen in
atholiſchen Ländern an der Hand der Schriftſtelle Er iſt es

werth er hat das Volk lieb und die Schulen hat er uns gebaut
Der Vereinsbericht ward anſtelle des behinderten Konſiſtorialraths
SchottBarby von Hru Kandidat Hoppe verleſen Hr Rektor
Zierau Barby gab darauf als Schatzmeiſter des Vereins den
Rechenſchaftsbericht derſelbe weiſt in Einnahme 2186 97 M und
in Ausgabe 1555,25 M auf 520 M des Reſtes kommen an
folgende Gemeinden zur Unterſtützung Bieberbürgel Mittel
bexbach Hermeskeil und Mißlitz je 75 M Elversberg Neuenahr
und Brunnen je 50 M Hermannſeifen 40 M und Dingelſtedt
30 M Hr Sup Trümpelmann gab hiernach ein anſchauliches
Bild der Stadt Lyon erzählte von ſeiner Thätigkeit außerhalb
dieſer Stadt und gab Züge des Wankelmuths des franzöſiſchen
Volkes Hr Oberpfarrer Hundt empfiehlt mit beſten Kräften
für den Verein einzutreten Schlußwort des Hrn Sup D Schapper
und gemeinſamer Geſang Ach bleib mit deinem Segen beendete
dieſe erſtunde Es wurde abermals auch eine Liebesgabe
geſammielt

z Gartenhaus bei Meisdorf 13 Sept Heule tagte hier
unter Vorſitz des königl Kreisſchulinſpektors Hrn Sup Beſſer
die zweite Haupt konferenz der Ephorie Ermsleben
Nach der üblichen feierlichen Einleitung gedachte der Hr Vor
ſitzende in ehrenden Worten der vier Lehrer des Bezirks welche
mit dem 1 Okt aus ihrem Amte ſcheiden und in den Ruheſtand
treten Hierauf theilte derſelbe mehrere Verfügungen der königl
Regierung zu Merſeburg mit und empfahl den Anweſenden diein Ernsleben in Ausſicht genommene Aufführung des Storch

ſchen Lutherfeſtſpiels nach beſten Kräften zu unterſtützen
und zu fördern Alsdann berichtete Hr Kantor Schmelzer
Stangerode über das von der königl Regierung geſtellte Thema
Jnwiefern kann durch den Unterricht in der Volksſchule den

Jrrlehren der Umſturzparteien entgegengearbeitet werden Die
mit vielem Fleiße ansgeführte Arbeit fand allſeitigen Beifall
Nachdem noch Hr Rektor Kahnt über den Stand der Ephoral
bibliothek berichtet und dem Rendanten Hrn Kantor Merſeburg
Entlaſtung ertheilt war wurde die Konferenz mit Geſang und
Gebet geſchloſſen Die Kirchweihe in Sylda findet Dienstag
den 9 Okt ſtatt Derſelben wird auch Hr Generalſuüperintendent
D Schulze aus Magdeburg beiwohnen

K Wettin 16 Sept Am Saaleufer wurde am Donnerstag
der Leichnam eines Mannes gelandet Jn dem Verſtorbenen
wurde der Buchhalter T von der Domäne Friedeburg ermittelt
Es liegt unzweifelhaft Selbſtmord vor

k Einem ehrenvollen Rufe folgend wird der königl Muſik
Direktor und Jnhaber eines Konſervatoriums Hermann Mohr
zu Berlin Ende dieſes Monats nach Philadelphia überſiedeln
Derſelbe ſtammt aus der Provinz Sachſen Sein Vater war
Kantor in Nienſtedt bei Artern M beſuchte in den Jahren 1850
bis 1852 das Seminar zu Eisleben ging nach beſtandener
Lehrerprüfung nach Berlin und ſtudirte dort Muſik Jahre hin
durch war er Leiter der Geſangs Abtheilungen des großen
berliner Handwerker Vereins Beim großen Geſangsfeſt
in Dresden im Jahre 1865 erhielt er einen der erſten Preiſe

T Der Bibelverein der drei Ephorien Torgau Belgern
und Liebenwerda der auf eine 52jährige Thätigkeit zurückſieht
und in dieſer Zeit etwa 20,000 Bibeln verbreitet hat feierte am
12 d in Falkenberg ſein Jahresfeſt Jn der geſchmückten
Kirche die von Einheimiſchen und Auswärtigen gefüllt war hielt
Hr Paſtor Kleina aus Schirmenitz die Feſtpredigt ebenſo ge
waltig wie herzlich durch die er die Zuhörer zu feſſeln und die
Herzen aller zu gewinnen verſtand Jm Anſchluß an das Schrift
wort Col 3 16 legte er der Feſtgemeinde die Mahnung an das
Herz Habt Gottes Wort leſet Gottes Wort lebt Gottes Wort
Nach der Feſtpredigt nahm Hr Sup Trümpelmann Torgau
die Vertheilung von 16 Bibeln an rig und würdige Schul
kinder vor Die Feſtſammlung ergab 45 M

Erledigte geiſtliche Stellen Pfarrſtelle an St
Petri in Magdeburg Dieſelbe ſteht unter Privat Patronat und
gewährt neben freier Wohnung ein Einkommen von 3197
wovon acht Jahr an den Penſionsfonds eine Pfründen Abgabe
von 869 M zu leiſten iſt Die Wahl erfolgt durch die kirchlichen
Gemeindeorgane

lPerſonal Chronik Zu der ev Pfarrſtelle zuWiederau Diözes Liebenwerda iſt der bisherige Predigtamts
Kandidat De Bernhard Max Mauff zu der ev Pfarrſtelle zu
Tylſen Diözes Salzwedel der bisherige Oberpfarrer in Mühl
berg a Karl Friedrich Guſtav Hermann Mehldau berufen

ähnlich und ſie wolle ihm morgen früh unter vier Augen ſchon
einen Wink geben wie er hier auf eine beſſere Art hilfreich
ſein könne als damit daß er ſich überflüſſigerweiſe auf einem
hölzernen Küchenſtuhl lahme Gliedmaßen und einen ſteifen
Rücken hole Sie beſtand auch darauf daß ſich Wally ins
Bett lege und ſie hatte eine ſo beſtimmte Art ihre Befehle zu

u ertheilen daß es faſt unmöglich war ihr ungehorſam zu
ſein Einen ſchier endlos langen dunkelblauen Strickſtrumpf
in der Hand und eine mächtige Hornbrille mit runden Gläſern

lagers nieder um bis zum hellen Morgen tapfer und getreulich
auf ihrem Poſten auszuharren Und wenn ſie mit ihrem röth
lichen Geſicht und ihrer kurzen gedrungenen Figur auch einen
keineswegs himmliſchen Anblick gewährte ſo war es der armen
Leidenden an ihrer Seite doch als ſei ein Engel herabgeſtiegen
ſich ihrer in den Stunden der höchſten Noth zu erbarmen

Wie am folgenden Morgen die verheißenen Andeutungen
unter vier Augen für den Doktor Riedinger ausfielen war

unſchwer zu errathen Das ſcharfe Auge der Frau Liebrecht
hatte den Schein äußerer Wohlanſtändigkeit von welchem
Hier nach ſeinem erſten Beſuche bei Frau Friedemann ge
prochen hatte raſch durchſchaut und es war ihr nicht ver
borgen geblieben daß da in vielen Stücken geradezu an dem
Unentbehrlichſten Mangel ſei Da galt es in einer zugleich
wirkſamen und unanffälligen Weiſe zu helfen denn die Kranke
zeigte trotz ihrer verzweifelten Lage einen gewiſſen Stolz den
man achten und ſchonen mußte Und Frau Liebrecht legte in
der Verwendung der kleinen Summen die ihr Herbert zu
geben vermochte mehr Zartgefühl an den Tag als man es
ihren derben Umgangsformen nach hinter dieſer ſtachlichen

Frau Liebrecht durchaus nichts Außenhülle hätte vermuthen ſollen
Gortſ folgt

auf der Naſe ließ ſie ſelbſt ſich am Kopfende des Kranken S

und beſtätigt Die ev Pfarrſtelle zu Meſeberg Diözes Wolmir
ſtedt iſt dein bisherigen Pfarrer in Altenroda Johann Friedrich
Zippel die ev Pfarrſtelle zu Bühne mit Rimbeck Diözes Oſter
wieck dem bisherigen Pfarrer in Lengefeld Guſtav Adolf Braun
die ev Pfarrſtelle zu Oſterode Diözes Oſterwieck dem bisherigen
Pfarrer in Wollſtein Provinz Poſen Hermann Karl Auguſt
Schmeling verliehen Die durch den Tod ihres bisherigen Jn
habers erledigte Rentmeiſterſtelle in Zeitz iſt dem Rentmeiſter
Fehre in Mansfeld die Stelle des letzteren dagegen dem Regie
rungs Civil Supernumerar Wolfram in Merſeburg vom 1 Okt
d J ab übertragen

Gera 13 Sept Das hieſige fürſtl Theater eröffnet
ſeine Vorſtellungen für das bevorſtehende Winterhalbjahr Sonn
tag den 30 d Einem ſeit Jahren ſchon gefühlten und aus
geſprochenen Wunſche des das Theater beſuchenden Publikums
trägt die Leitung nunmehr inſofern Rechnung als das Perſonal
ſo gewählt iſt daß Operetten und Singſpielaufführungen
in dem Spielplan Aufnahme gefunden haben

e Sondershanfſen 16 Sept Unter den Ernteerträgniſſen
dieſes Jahres die im allgemeinen bekanntlich ſehr zu wünſchen
übrig laſſen ſteht an Menge die Pflaumenernte obenan
Dieſelbe iſt in unſerer Gegend eine außergewöhnlich reiche an
vielen Pflaumenbänmen hängen zur Zeit da das Laub bereits
verwelkt und z Th abgefallen iſt mehr Früchte als Blätter Die
Sonnenwärme der letzten Tage hat das Ausreifen des Obſtes
ſichtlich gefördert Unſere Schweſterſtadt Frankenhauſen
kann ſich über die Wahl ihres Erſten Bürgermeiſters noch
immer nicht ſchlüſſig machen Eine dritte große AusſchußSitzung
von welcher ſich jedoch 5 Mitglieder in auffälliger Weiſe fern
gehalten haben beſchloß noch den Gerichtsaſſeſſor Bonneß in
öffentlicher Bürgerverſammlnung jedenfalls im Laufe dieſer Woche
zu hören und alsdann die endgiltige Wahl möglichſt raſch
anzuberaumen Dem Gewählten ſoll zur Bedingung gemacht
werden innerhalb der erſten Hälfte der 12 jährigen Amtszeit die
Stelle nicht verlaſſen zu dürfen

Jlinenau 14 Sept Mit der letzten morgen zur Ausgabe
gelangenden Kurliſte wird die diesjährige Badezeit endgiltig
geſchloſſen nachdem die Konzerte bereits nur noch vereinzelt
und auch von den allwöchentlichen geſelligen Vereinigungen am
Mittwoch die letzte ſtattgefunden Die diesmalige Badezeit war
keine erfrenliche zu nennen da durch das anhaltend ſchlechte Wetter
viele Fremde von dem Beſuche unſeres Badeortes abgehalten
worden ja ſogar viele Stammgäſte die ſich ſonſt regelmäßig ein
geſtellt ausgeblieben ſind Man muß ſich damit tröſten daß es
in den meiſten anderen Bädern ebenſo war wie die vorliegenden
Berichte ergeben Die Kurliſte ſchließt mit der Nr 1840 und

r ſomit etwa 100 Perſonen weniger auf wie im vorigen
Jahre

d Aus Thüringen 14 Sept Ein eigenartiger Herr ein
Wirth von altem Schrot und Korn iſt unzweifelhaft der weit und
breit ſogar überſeeiſch bekannte Beſitzer der reizend am Fuchs
thurme bei Jena belegenen Gaſtwirthſchaft Wilhelmshöhe
Kurzweg nennt er ſich Wilhelm und hat die gemüthliche Ge
pflogenheit jeden ſeiner Gäſte zu dutzen Kürzlich beſuchten
wir bei ſtrömendem Regen Wilhelmshöhe Da ſoll doch gleich
rief Hr Wilhelm uns entgegen Da kommt Jhr nun und ſtört
einem bei dem Hundewetter in der Ruhe Als einer von uns
einwarf Nun wir können ja wieder gehen meinte Wilhelm

Du biſt gewiß noch nicht hier oben geweſen und kennſt mich
nicht Bleibt nur da und trinkt ſo viel Jhr wollt Dies ge
ſchah nach Kräften da das Ziegenhainer vortrefflich mundete
Jmlaufe der Bierſitzung zeigte uns Wilhelm mit Stolz einen
Stoß von Briefen ünd Poſtkarten deren allen Ländern ent
ſtammende Abſender mit Vergnügen an Wilhelmshöhe zurück
dachten Eine Poſtkarte aus Auſtralien trug die einfache Auf
ſchrift Wilhelm Jenga Deutſchland Beim Scheiden reichte
uns der biedere Wirth ſeine Namenskarte Dieſelbe zeigt u a
die Aufſchrift Wilhelm auf und zu Wiihelmshöhe regierender
Bierfürſt Beſitzer einer Reformkanone eines kaukaſiſchen Nihiliſten
Pinſchers u ſ

Jubiläums Ausſtellung
des Landtwirthſchaftlichen Vereins Neuſchmidtſtedt

zu Erfurt
K Erfurt 16 Sept

Jn unmittelbarer Nähe des herrlichen Steigerwaldes im und
am Schützenhauſe breitet ſich die in allen Theilen gediegene und
wohlgelungene Ausſtellung aus Den großen Platz umgiebt eine
2 m hohe Planke Den r bildet eine hohe Ehren
pforte aus deren Maisgrün die Worte hervorleuchten Arbeit
iſt des Bürgers Zierde Segen iſt der Mühe Preis Während
der Zeit der Ausſtellung 15 17 erſchien eine reich ausgeſtattete

Ausſtellungs Zeitung Am Sonnabend 11 Uhr rief eine Fanfare
die Anweſenden in die geräumige Schützenhalle U a ſah man
die Herren Regierungspräſident v Brauchitſch Landrath
Freiherr v Müffling und als Vertreter des Magiſtrats der

tadt Erfurt Hr Stadtſchulrath D Vorbrodt Zunächſt
begrüßte der Vorſitzende des Vereins Neuſchmidtſtedt, Hr
Stadtverordneter Gaßmann die Verſammelten und ſprach
ſeinen Dank allen denen aus welche Preiſe ſtifteten Beſonders
dankte er dem Hrn Miniſter Dr Freiherrn v Lucius für An
nahme der Ehrenvorſtandſchaft wodurch die Ausſtellung weit die
örtlichen Grenzen überſchritten habe Die Anſprache ſchloß mit
einem Hoch auf den Kaiſer

Hierauf nahm Hr Regierungspräſident v Brauchitſch das
Wort Erx wünſchte dem Unternehmen Glück Der Verein ſchaue
auf ein halbes Jahrhundert voll Mühe und Arbeit zurück heute
trete der Segen zutage Die Ausſtellung zeige daß in der Land
wirthſchaft erſtaunliche Fortſchritte gemacht ſeien Jm weiteren
Verlaufe ſeiner Rede führte der Herr Präſident aus wie früher
die Maſchine es geweſen welche der Landwirthſchaft aufhalf ſo
ſoll es jetzt das Genoſſenſchaftsweſen thun Die Rede
ſchloß mit einem Hoch auf den landwirthſchaftlichen Verein
Neuſchmidtſtedt

Als dritter Redner trat Hr Oekonomierath v Mendel
Halle auf Er empfiehlt dem Verein Neuſchmidtſtedt für die
kommenden 50 W als Loſung Vorwärts und einig

Nachdem der Vereinsvorſitzende im Auftrage des Hrn Miniſters
v Lucius die Ausſtellung für eröffnet erklärt hatte hielten die
Ehrengäſte geführt von Ausſchußmitgliedern einen Rundgang

ofort begannen die dem Preußiſchen Weimariſchen und
Gothaiſchen entſtammenden Preisrichter ihr ſchwieriges Amt
Wir nennen nur die hervorragend Prämiirten

Gruppe J Landwirthſchaftliche Erzeugniſſe Ne neee urt eine ſilberne Stagatsmedaille für die
beſte Leiſtung auf dem Gebiete der Landwirthſchaft beſonders
für Einführung und Züchtung von Neuheiten Franz Anton
Hagage Erfurt eine broncene Staatsmedaille für das reich
heltg te und beſte Runkelrübenſortiment Schloßgärtner

ebeuſtorffStedten Ehrenpreis der Stadt Erfurt für das
reichhaltigſte Sortiment der neueſten und beſten Kartoffelſorten
Gutsbeſißer RitzeKirchheim Ehrenpreis der Thuringia für
ein ausgezeichnetes Sortiment Getreideſorten gedroſchen und in
Stroh Gärtner Martin FritzErxfurt Ehrenpreis des Guts
beſitzers RohkrämerBurgwenden für ausgezeichnete Geſammt
leiſtung auf dem Gebiete der Landwirthſchaſt Landwirth
Möller Büßleben erſter Vereinspreis für eine ſehr gute
Leiſtung auf dem Gebiete des Getreide und Hülſenfrüchtebaues
Landwirth Schuchardt Büßleben erſter Vereinspreis
Gutsbeſitzer Bendleb Linderbach zweiter Vereinspreis u ſ w

Kunſt und Handelsgärtner Chr Loren Erfurt ſilberne
Vereinsmedaille für Kartoffel Neuheiten beſonders für die als
Juvel benannte v Borries Eckendorf Weſtfalen broncene

Vereinsmedaille für eine RunkelrübenNeuheit welche hohe Er
träge mit gehe Widerſtandskraft gegen das Verderben bei
längerer Aufbewahrung verbindet
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uppe II Gem üſebau Ludwig Lohfeld Erfurt erſtenger ilberne Staatsmedaille Gottfried Haage d t
broncene Staatsmedaille Siegmund Gäriſch Erfurt desgl
D Chr Sondermann Erfurt Ehrenpreis der Stadt Erfurt

Karl Lohfeld Erfurt Ehrenpreis der Thuringia u ſ w
Gruppe II Obſtbau Großherzogl Oöſtbaumſchule

Marienhöhe bei Weimar Ehrenpreis der Stadt Erfurt
Volkmer Peter Nordhauſen Ehrenpreis der Thuringia
Kantor Henning Kirchheim Ehrenpreis eines Ungenannten
HaltErfurt RebenſtorffStedten und Ruge Büßleben

2 und 3 Vereinspreis Marienhöhe bei Weimar
ſilberne Vereinsmedaille Arx noldi Gotha broncene Vereins
medaille für natürlich nachgebildete Früchte

Gruppe IV b ſt und Gemüſekonferven Klempner
meiſter Hixſch Stotternheim erſten Vereinspreis Kantor
Hennig Kirchheim zweiten Vereinspreis Schreiner
Schweinfurt eine ſilb Vereins Medaille AppenrothDenſtedt bei Weimar eine bronc Vereins Medaille Syré
Hinternah desgl Schneider Varel desgl

Gruppe V Kunſtdünger Futtermittel und ſonſtige
Bedarfsartikel der Landwirthſchaft Chr Roh
krämerBurgwenden eine broncene Staats Medaille Hof
lieferant Bernhard Vogeler Erfurt desgl für beſte Huf
ſchmiere Hegelmann Erfurt eine ſilberne Vereins Medaille
für Blitzableiter Anlagen u ſ w Hoyermann Nienburg a
eine ſilb Vereins Medaille
eine broncene Vereins Medaille Geetze Gotha eine broncene
VereinsMedaille für vorzügliche Sattlerarbeit Mayfarth
Frankfurt a M und Ludwig Möller Erfurt je eine broncene
VereinsMedaille

Gruppe VI Maſchinen und Geräthe Georg Klinger
Altſtadt Stolpen Sachſen ſilb Staatsmedaille für einen Dampf
dreſchkaſten mit Einriemenſyſtem Garett Smith Co
Buckau bei Magdeburg bronc Staatsmedaille für verſchiedene
Dampfdreſchmaſchinen mit Lokomobilen in Thätigkeit geprüft
J J Schmidt Erfurt ſilb Vereinsmedaille für Geſammt
ausſtellung neuer und verbeſſerter Maſchinen Höhnemann

Küchler Erfurt ſilb Vereinsmedaille Dreyſe Sömmerda
ſilb Vereinsmedaille für Mahl und Schrotmühle Laaß
Comp Neuſtadt Magdeburg bronc Vereinsmedaille für eine
Pferdehacke WolfBuckau bronc Vereinsmedaille für Loko
mobilen r Georg Günther Markranſtädt desgl für Dünger
Streumaſchinen Chr Hagans Erfurt desgl für einen
Heißluftmotor Weiter kamen noch Diplome zur Vertheilung und
zwar an Siedersleben Comp Gruſonwerk Buckau
Heinrich Lanz Mannheim E Jun z ein rich Eiſenach

O Kretſchmar Stedten Bernhard Hirſchfeld
Beslau Weber Comp Artern F Geske Neumark
Karl Künzel Erfurt Adam Weimar

Gruppe VII Bienen und bienenwirthſchaftliche
Produkte Geräthe und Literatur Müller Lindenmühle bei Erfurt erſten Preis des Jmkerklub Lehrer
Mende Erfurt erſten Vereinspreis Bienenmeiſter Günther
Gispersleben zweiten Vereinspreis Rentner Pegenau
Erfurt dritten Vereinspreis Kantor Henning Kirchheim
eine ſilberne Vereins Medaille Bierein Windiſchholzhauſen
und Eichholz Erfurt je eine broncene Vereins Medaille
Der Beſuch der Ausſtellung war namentlich heute ein recht reger
daſſelbe gilt betreffs des Verkaufs

Vermiſchtes
Dampferzu ſammenſtoß im Bosporus Ueber

den vor einigen Tagen kurz gemeldeten Zuſammenſtoß zweier
Lokaldampfer im Bosporus wobei die Familie des deutſchen
Botſchafters v Radowitz in Lebensgefahr gerieth werden der
Pol aus Konſtantinopel nachſtehende Einzelheiten mit

getheilt Anläßlich des Namensfeſtes Kaiſer Alexanders III gab
der ruſſiſche Botſchafter v Nelidoff am 11 d im Sommerpalaſte
der Botſchaft zu Bujukdere eine Abendunterhaltung zu welcher
auch das geſammte diplomatiſche Corps geladen war Die See
ging an dieſem Abend ſehr hoch und erſchwerte das Landen der
Boote So geſchah es daß der kleine Dampfer der deutſchen
Botſchaft auf dem ſich Hr v Radowitz ſeine Gemahlin und
ſeine zwei Töchter befanden unweit des Ufers mit dem Dampfer
der engliſchen Botſchaft zuſammenſtieß welch letzterer die Bot
ſchaftsſekretäre an Bord hatte Theils der hohe Seegang und
theils der Umſtand daß die beiden Schiffsführer durch das von
dem Botſchaftspalaſte ausſtrahlende elektriſche Licht geblendet
waren veranlaßte das Unglück Die engliſche Mouche rannte
das deutſche Boot in der Mitte an ſo daß letzteres unfehlbar
ſofort geſunken wäre Zum Glücke befanden ſich mehrere Ruüder
boote zur Stelle welche den deutſchen Botſchafter und ſeine
Familie in Sicherheit brachten und auch das beſchädigte Fahr
zeug konnte ans Ufer gebracht werden f

Eiſenbahnunglücksfälle Am Montag nachm ent
gleiſten drei Wagen des 2 Uhr 10 Min von Skuttgart nach
Böblingen Rottweil abfahrenden Perſonenzuges bei der Ausfahrt
aus dem ſtuttgarter Bahnhof Der Bremſer Sproll wurde
getödtet der Wagenwärter Belge lebensgefährlich verletzt einige
Paſſagiere ſind leicht verletzt Nach andrer Mittheilung blieben
zwei Beamte todt während die Paſſagiere mit dem Schrecken
davonkamen Wie man aus Wien meldet fand am Sonnabend
abend in Weſtbahnſtation Vöklamarkt ein Zuſammenſtoß eines
Perſonenzuges mit einem Güterzug ſtatt Zwei e iere undzwei Bahnbedienſtete wurden leicht verletzt beide lonotwwen

und fünf Laſtwagen d Weiterem Vernehmen nach iſt
das geſtern gemeldete Eiſenbahnunglück bei Unterböblingen
dadurch herbeigeführt worden daß der gemiſchte Zug Nr 622
noch mit Rangiren beſchäftigt war als der Perſonenzug Nr 41
Stuttgart Nördlingen Nürnberg einfuhr Ein ſtarker Nebel
hinderle die Lokomotiv bezw Zugführer die Gefahr rechtzeitig
zu bemerken und den Zuſammenſtoß zu vermeiden Nach amt
lichem Bericht iſt außer dem Hilfsconducteur Beck noch der
40 jährige Sohn des Fabrikanten Ziegler in Cannſtatt todt ge
blieben der Fabrikant Ziegler ſelbſt iſt rgu verletzt worden
ebenſo ſeine Frau zwei Kinder Ziegler s ſind leicht verletzt

r dend ferner der Lokomotivführer der Heizer und 3 weitere

z lUnglücksfälle beim Manöver Auf dem Manöbver
felde bei Müncheberg fand ein Unteroſſizier der berliner
Schwadron des re Gardes du Corps den Tod Man
ritt die Pferde zur Tränke wobei er an eine tiefe Stelle gerieth
Jndem er ſein Pferd am Züge zurückriß überſchlug ſich dieſes
und drückte ihn unter das Waſſer Einige Offiziere ſtürzten zur
Hilfe herbei ſie brachten aber bereits einen Todten an das
Land Ein anderer Ungkücksfall ereignete ſich beim Manövrixeu
ſelbſt Beim Vorrücken im Lauſſchritt unweit e kam
Sonnabend ein Soldat der 8 Compagnie des Leib GrenadierRegiments Nr 8 ſo unglücklich zu da daß er einen doppelten

Beinbruch erlitt Derſelbe wurde ſofört mit der Bahn nach
Berlin geſchafft Ferner wird berichtet daß während der
Manöver trotz des verhältnißmäßig kühlen Wetters mehrere Sol
daten Hitzſchlägen erlegen ſind uch der große Kavallcrie,ur Entlaſtung der UnbemitteltenAngriff el uns m be Gr So d ein war S S Einftell

einem Ulan niedergeritten n anderer iſt dur uftelluPlatzpatronen ſchwer verletzt worden f 9 Platz T
S Begnadigung Der Eiſenbahnaſſiſtent Arnold wurde Amts Sebekanntlich zu einem Jahre Gefängniß verurtheilt da er W Wohnort gericht 54 z 28 4

wie das Gericht annahm den bekannten Eiſenbahnunfall in E B Cohen ſrüher Prof J ne c ede wehen d r net t wehrge er iriſt d Lachener ig 5
oder die Gekundheit eingebü atten Arn atte kontoGeſellſchaſt n 9 15 10 24 10 243 das inſahrſgnal gegeben ohne ch perſönlich davon G B Veten Vetalltvſabr h be 1540 10 t

überzeugt S haben daß die Geleiſe frei ſeien ohne ſein S en Gachl Dresden Dresden 139 10 16 10 16 10
hatte ein Oberbeawter einen Zug rangiren laſſen infolgede en Fran J Jheecher nteh mnech 133 710ſodann der Unglücksfall eintrat Jm Januar hat Arnold ſeine Zllo chraeeioie ar am Renagen Eung as la

See augetreten iſt aber jetzt durch den Kaiſer begnadigt und Franz Seunger K S n h 1149 15 10 1010 2410ojort außer Haft geſetzt worden Der Miniſter der öffentlichen g Görres Ca u Kfm eben oiberg Rhl ſ11 9 010 29 9 20 11

Sterz Hebeſtreit Erfurt 9

re v Maybach hat das Begnadigungsgeſuch ſelbſt beſür
worket

Ein Reiſeerlebniß in Südſpanien Man be
richtet der Schleſ Ztg Wir waren guf einem holländiſchen
Dampfer auf der Heimreiſe von Oſtindien begriffen und mußten
uns einer Reparatur an der Maſchine wegen 24 Stunden in
Gibraltar aufhalten Die Abreiſe war für den nächſten Morgen
um 5 Uhr feſtgeſetzt Wir beſchloſſen den Abend in dem ſpaniſchen
Städtchen Algeſiras welches an der ebenſo genannten Bai gegen
über von Gibraltar liegt zuzubringen Das Meer war ruhig
und ſpiegelglatt und ſchnell wurde die Entfernung vom Schiffe
nach dem Städtchen mittels eines gemietheten Ruderbootes zurück
gelegt Der Abend verging ſchnell und angenehm ſo daß wir
überraſcht waren als die zwölſte Stunde vom nahen Glocken
thurme ſchlug Mittlerweile hatte ſich der Horizont umwölkt ein
heftiger Sturm hatte ſich erhoben und die See ging ſo hoch daß
die Schiffer trotz verheißener guter Bezahlung ſich weigerten uns
nach dem Schiffe zurückzurudern Es blieb uns nichts übrig als
am Strande des Meeres entlang zu wandeln und ſo den langen
Weg nach Gibraltar zu Fuß zurückzulegen Kaum halten wir die
Ker der beſchwerlichen Fußreiſe in der ſtürmiſchen mondloſen

acht bewältigt als plötzlich eine ſpaniſche Patrouille aus dem
Dunkel der Nacht vor uns auftauchte Da den Spaniern die
Uniformen der holländiſchen Schiffsoffiziere völlig unbekannt zu
ſein ſcheinen hielt man uns an und nahin uns in ſcharfes Verhör

un war aber keiner von uns der ſpaniſchen Sprache mächtig
und jeder Verſuch unſererſeits in einer anderen Sprache eine
Verſtändigung zu erzielen erwies ſich als fruchtlos Soviel be
griffen wir jedoch daß man von uns wiſſen wollte wer wir
waren und was für Abſichten wir verfolgten Die Situation
wurde kritiſch da der Führer der Patrouille Miene machte uns
nach Algeſiras zur Feſtſtellung unſerer Perſonalien zurück zu
transportiren Jn dieſem Falle wäre das Schiff am nächſten
Morgen ohne uns abgedampft und wir wären hilflos im fremden
Lande zurückgeblieben Als nun nochmals die Frage wer wir
wären an uns gerichtet wurde hatte unſer zweiter Schiffsoſſizier
einen guten Gedanken Er erinnerte ſich daß man den meiſten
Worten eine ſpaniſche Färbung geben kann wenn man die
Endung os anhängt Ohne ſich um die grammatikaliſche Richtigkeit
ſeiner Phraſe zu kümmern beantwortete er die Frage mit den
Worten Officieros delos marinos hollandesos Das war aller
dings kein korrektes Spaniſch denn das würde gelautet haben
Oficieros de la marina ollandesa aber es hatte das Gute daß

wir verſtanden und für unverdächtig befunden wurden Der
Führer der Patrouille ahmte dann lächelnd die neue Weltſprache
nach indem er ſagte passatos und ſetzte hierauf in korrektem
Spaniſch hinzu Va Usted con Dios Gehen Sie mit Gott
Wir erreichten ungefährdet und zur rechten Zeit unſer Boot

Franzöſiſche Weine Die ungegypſten franzöſiſchen
Weine des Hrn Oswald Nier welche derſelbe in Deutſchland in
ahlreichen Geſchäften verkauft haben auch in Frankreich ſelber
lnerkennung gefunden Jn einem Artikel des pariſer Figaro
leſen wir u Hr Oswald Nier verkauft bezw exportirt nach
Deutſchland nur unſere beſten reinen Naturweine erſte Qualitäten
und nimmt uns von dieſen eine ſolche große Menge jährlich weg
daß dieſelben bei uns ſelbſt in Frankreich nunmehr ſelten werden
und man oft genug ſeit einigen Jahren hören muß Wir haben
keine reinen Naturweine mehr unſer Land erzeugt nichts mehr
Doch nein unſer Land erzeugt noch genug ſolche auserwählte
erſte reine Naturweine und wir haben heute mit großer Freude
erfahren daß Hr Nier der mächtige Beſitzer derſelben ſich end
lich auf allgemeines Verlangen vieler Freunde entſchloſſen hat
uns auch in Paris ſeine vorzüglichen geſunden Weine zu liefern
ſo daß von nun an Hr Nier nicht mehr den Herren Deutſchen
allein ſondern auch uns Pariſern ſeine Weine zu trinken geben
wird Jn wenigen Tagen wird das Depot Aux Caves de POpéra
boulevard Haussmann 32 eröffnet werden Bei dem Genuß ſolcher
Weine werden wir pariſer Brüder die an den künſtlichen Weinen
beißen mußten unſere Geſundheit erhalten und unſerem Lands
mann einem Kämpfer im fremden Lande die Ehre werden laſſen
die ihm wegen ſeiner Weine gehört denn Thatſache bleibt es
doch daß die franzöſiſchen Weine die beſten der Welt ſind
angenommen daß ſie rein und Natur wie die des Hrn Oswald
Nier ſind

h Nutzen der Kreuzotter Der Nutzen den die Kreuz
otter der Land wirthſchaft bringt und der zuweilen zu ihren
Gunſten angeführt wird iſt kaum nennenswerth Den Winter
über frißt ſie gar nichts den Sommer über reichen ſechs Mäuſe
nebſt etwa vier Fröſchen oder Vögel für eine alte ſechs kleine
Eidechſen für eine junge zur Nahrung hin Der Nutzen welchen
ſie durch Verminderung der Mänſe ſchafft wird durch den
Schaden wieder ausgeglichen welchen ſie durch Verzehrung von
Vögelchen Fröſchen ſie frißt faſt nur die nützlichen braunen und
Eidechſen ſtiftet

Mord auf der Straße Jn Stuttgart ermordete am
Sonntag gegen Mitternacht auf der Straße vor dem Café Central
der 20jährige Hausknecht Käfer die 18jährige Anna Kern durch
einen Schnitt in den Hals Der Thäter der geflüchtet war
wurde am Montag früh in Cannſtatt verhaftet Das Motiv der
That iſt wahrſcheinlich Eiferſucht

Perſonalnachrichten Der Führer der freiſinnigen
Partei in Nürnberg Rechtsanwalt Erhardt früher fortſchritt
licher Reichstagsabgeordneter iſt am 16 d geſtorben DerMaler Emil Hallas iſt am 15 d zu Friedenau bei Berlin
geſtorben Hallatz war einer der beliebteſten Thier und Genre
maler der berliner Schule Aus Breslau theilt man dem
Berl Volksbl mit daß das Befinden des Reichstagsabgeordneten
Hrn Kräcker äußerſt beſorgnißerregend iſt

Aus dem Leſerkreiſe
Nach den Zeitungsberichten ſcheint aus den Gemeinden heraus

rößtentheils der Antrag geſtellt zu ſein denjenigen Antheil des
ſchulgeldes der nicht durch das Schullaſtengeſetz gedeckt

wird als Schulgeld forterheben zu dürfen So weit dem Ver
faſſer dieſes bekannt wird dieſer Antrag ohne Herbeiführung eines
Gemeindebeſchluſſes der Kürze wegen und vielleicht auch noch
aus andern Gründen auf dem Lande von dem Schul
vorſtand eingereicht der gewöhnlich aus dem Paſtor dem Orts
richter und einigen größeren Beſitzern beſteht die wenn der Reſt
des Schulgeldes auf die Kommnnalkaſſe übernommen würde etwas
tiefer in ihre Taſche greifen müßten Da ſei denn doch darauf
auſmerkſam gemacht daß nach der Anweiſung des Herrn Miniſters
u dem Schullaſtengeſetz nicht der Schulvorſtand ſondern
er Schulverband zu beſchließen und beim Kreisausſchuß
u beantragen hat wie der Schulgeldreſt ſoll aufgebracht werdenVas Schullaſtengeſetz iſt eine kleine Entſchädigung vom Staate

für den kleinen Mann der durch die Verbrauchsſteuer Brannt
weinſteuer Korn und Petroleumzoll u ſ ſchwerer getroffen
wird und bei Berathung des Geſetzes iſt mehrfach der Wunſch
ausgeſprochen worden daß die Kommune auch etwas thun möchte

Waaren und Prodnktenberichte
Getreide

Berlin 17 Sept Amtl Weizen per 1000 Kg Loco ſtill Termine
feſt und höher Gekündigt 150 t Kündigungspreis 183,5 M Loco 176 495
M nach Qualikät Gelde Lieferungsqualität 183 per dieſen Monat
per Sept Okt per Olt Nov 184 184,5 183,75 beg per Nov Dez
186,5 185,25 185,5 bez per Dez Jan 187,5 186,75 bezWeizen neuer UÜſance mit Kusſcheuß von Ranhweizen per 1000 kg Loco

ſtill Termine Gekündigt t Kündigungspreis Loco 190
195 M nach Qnalität Lieſernugsqualität 186 per dieſen Monat

Roggen per 1000 kg Loco gute gefragt Termine ſchwankend Gekündigt
1850 t Kündigungspreis 161 M Loco 143 163 M nach Qualität
Lieſerungsqualität 160 inländ mittel bis guter 158,5 161,5 ab Bahn bez
per dieſen Monat Per Sept Okt per Okt Nov 162,5 161,d bez
per Nov Dez 164 164,5 163 bez per Dez 165,5 164,5 bez

Gerſte per 1000 kg Feſt Große und kleine 133 196 M nach Qualität
Futtergerſte 133 144 M

Haſer per 1000 kg Loco maitt Termine wenig verändert Gekündigt
t Kündigungspreis M Loco 134 165 M nach Qualität

Lieferungsqualität 135 vommerſcher mittel und guter 144 158 ſeiner
155 155 ab Bahn bez ſchleſiſcher mittel und guter 144 153 feiner 155 159
ab Bahn bez per dieſen Monat per Sept Okt 135 bez per Okt
Nov und per Nov Dez 133,75 132,75 133 bez per Dez

Magdehurg 17 Sept Gebr Friedeberg Landweizen 182 186 Weiß
weizen 178 182 glatter engl Weizen 174 179 Ranhweizen 165 172 Roggen
163 168 Chevaliergerſte 165 205 Landgerſte 159 165 Hafer 140 152
für 1000 kg

Stettin 17 Sept eizen feſter loco 178,02 183,00 per SeptOkt 164,50 per April Mai 191,50 Roggen feſt loco 145,60 159 per
Sept Okt 158,50 per April Mai 163,00 Ponmmerſcher Hafer loco 130 139

Köln 17 Sept Telegr Weizen hieſiger loco 21,00 neuer loco 18,50
fremder loco 22,00 per Nov 20,50 per März 21,05 Roggen hieſiger loco
neuer 14,50 fremder loco 17,90 per Nov 16,30 per März 17,00 Hafer
hieſiger loco 14,25 t

Hamburg 17 Sept Welzen loco feſt holſteintſcher loco 190 bis 196
Roggen loco feſt mecklenburgiſcher loco 165 172 ruſſiſcher loco ſeſt 116
bis 229 Hafer feſt Gerſte feſt

Breslan 17 Sept Roggen pr Sept 155,00 pr Sept Okt
155,00 per Nov Dez 155,00

Wien 17 Sepr Telegr Weizen per Herbſt 7,97 Gd 8,02 Br per
Frühjahr 1589 8,82 Gd 8,87 Br Roggen per Herbſt 6,00 Gd 6,95 Br
per Frühjahr 1889 6,70 Gd 6,75 Br Hafer per Herbſt 5,68 Gd 5,73 Br
per Frühjahr 1889 6,18 Gd 6,23 Br

Peſt 17 Sept Telegr Weizen loco matt per Herbſt 7,60 Gd
7,62 Br ver Frühjahr 1889 8,40 Gd 8,42 Br Hafer per Herbſt Gd

Br per Frühjahr 1889 5,71 Gd 5,73 Br
Paris 17 Sept nachm Telegr Schlußbericht Weizen feſt

per Sept 26,30 per Okt 26,60 Nov Febr 27,10 per Jan April 27,50
Roggen feſt per Sept 14,40 per Jan April 15,60

Paris 17 Sept abends Telegr Weizen feſt per Sept 26 40
per Okt 26,60 per Nov Febr 27,10 per Jan April 27,60
F Antwerpen 17 Sept Telegr Schlußber Weizen feſt
feſt Hafer behauptet Gerſte feſt

Amſterdam 17 Sept Telegr Weizen auf Termine niedriger per
Nov 229 März 238 Roggen loco höher auf Termine feſt Okt 138 5 137
per März 147 à 148

feſt London 17 Sept
eſt

London 17 Sept Schlußbericht Sämmtliche Gedreite feſt und thätig
Engl Weizen knapp w fremder 1 ſh rother ſh Hafer ſh höher als
vorige Woche

London 17 Sept Telegr Die Getreidezuſuhren betrugen in der
Woche vom 8 bis zum 14 Sept Engl Weizen 1291 fremder 57,953 engl

Roggen

Anfangsbericht Getreide ruhig Gerſte und Hafer

Gerſte 500 fremde 7186 engl Malzgerſte 18,15 fremde engliſcher Hafer
79 fremder 55,972 OQrts Engl Mehl 10,742 fremdes 60,515 Sac und
105

New York 17 Sept Telegr Anfangsnotirungen Weizen per
Dez 101

Zucker

Magdeburger Pörle
15 Sept 17 Sept

Tun tyſta zu er e hKryſtallzucker I h 7 c 7Kornz Rend 9290 19,00 eRendement 88 18,20do Rend 750 eTeudenz am 17 Sept Feſt Die Preiſe für Rohzucker verſtehen ſich
einſchließlich Materialſteuer und ausſchließlich Verbrauchsſteuer

15 Sept 17 Septun Brodrafſinade 29 25 M 29 25 Min Brodraffinade 29,00 29,00Gem Raffinade 28 25 28 25Gem Melis I 27,25 27,25 oTendenz am 17 Sept Ruhig
Rohzucker I Produkt

Durchgehend f a B Hamburg
Sept 14,95 15 bez u G 15,05 Br
Okt 13,60 13,70 bez
Nov 13,35 bez
Nov Dez 13,35 bez u G 13,40 Br
Jan März 1889 13,40 13,50 bez
März Mai 1889 13,60 Br

Teudenz Stramm
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Braunſchweig 14 Sept Bericht von Eberhd Mencke Nachf Roh
zucker Das Geſchäft in greifbarer Waare ruht ar gänzlich und haben Um
ſätze nicht ſtattgefunden Von raffinirten Zuckern beſtehen bei denhieſigen Raffinerien nur ſehr geringe Vorräthe Das Geſchäft nahm einen
unverändert befriedigenden Verlauf

RKaffinirter Zucker
s notiren heute

Rohzucker Polariſationen nach
Raffinade M 29,50 excl F Dr Frühling u Dr Schulz hier
Melis I 29,25 Kryſtall Zucker J M inclII Kornzucker 96 exclgem gaſtuade J 2975 52 die S Rend 20 2300

M 880 22,75W el 5 I 7 K N chp 93 8 90ür raf in e O J 1 a r n J n da
Ren

anelaſſe 499 Be 81,5 Brig effeltiv und jpätere Lie ToRübenmelaſſe 439 Be 81,5 Brix effektiv und ſpätere Lieferung excl Tonnezur Entzuckerung 2,90 3,10 M und für Brennereien 2,20 2,70 M Die
Preiſe verſtehen ſich per 50 kg

Hamburg 17 Sept Rübenrohzucker I Produkt Baſis 88 Rendement
frei v Frr Sept 14,75 per Okt 13,45 per Dez 13,05

ärz 13,15 Behauptetv Heburg m e Rübenrohzucker I Prodult
Baſis 88/5 Rendement frei an Bord Hamburg per Sept 14,95 per Okt 18,60
per Dez 13,80 März 13,40 Sehr feſt

v ger g r ept Telegr 969 Javaznucker 16 ruhig Rüben

ucker 147 feſt ni Sept Telegr Rohzucker 889 feſt loco 39,00 à 39,50
Weißer Zucker feſt Nr 3 per 100 Kg per Sept 41,75 per Okt 38,75 per

Okt Jan 38,00 per Jan April 38,25
Kaffee

Hamburg 17 Sept Kaffee nis Umſatz 3000 Sack
Hamburg 17 Sept vorm 11 Uhr M Kaffee good average Santosper Sept 110 per Dez 62 per März 1889 60 per Mai 59 n

Hamburg 17 Sept nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht ee good
average Santos per Sept 110 Dez 63 März 60/, per Mai 59 Ruhig

Havre 17 Sept Vorm 10 Uhr M Telegramm von Perim

ack Recettes für 2 Tage
Havre 17 Sept Vorm 15 Uhr 90 M Telegramm von Peimann

er o Kaffee good average Sautos Sept 92,00 Okt 86,50 ver
Amſterdain 17 Sept JavaKaffee good ordinary 43

at

17 s17
Br 7,90 Gd pr Sept Dez

Bremen 17 Sept Schlußbe
Antwerpen 17 Sept

weiß loco

19 Br tNew York 15

à 100 10,000ermine Getindigt
t Okt

Kündigungspreis d3,70 M drzahlt Loco

s

r e

ann
iegler Comp Kaffee NewYork ſchloß 5 Points Baiſſe Rio 12,000da P f York ſch P ſſe 2,000 Sack

Petroleum
Berlin 17 Sept Amtl Petroleum Raſſinirtes Standard100 mit ß ehe n c Ctr n ung
Stettin Lech gckwit 13 00 Jan

W behanptet Standard wizite loco 8,00
Veſſer Standard white loco 05 bez

S ichtt e hre aPipe line certiſitates g t vormittags Telegr Petroleum Anfangschurſe

Spreis M Durchſchnittspreis ver dieſen Monat
ritus per 100 100 10 5Shiritns t dont Vabtanhe a eete h an ine d V

i den di

h



ſchnittsp ver dieſen Monat und per Sept Okt 538 53 53 bezahlt
per Okt Nov 54,00 53,0 54 00 bez per Nov Dez 54 54,3 54,6bez per April Mai 1889 56,6 50 7 66,6Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Unveränd Gekündigt 70,900 1

Kündigungspreis 34 M Loco ohne Faß 34,5 34,40 bezahlt mit Faß per
dieſen Monat per Sept Okt 34,2 34 34,3 bezahlt r Okt Nov 34,3 34,134,4 bez per Nov Dez 35,0 34,7 35,0 bez Dez Jan Aprii
Mai 1889 37,0 36,6 36,8 bezahlt

W Magdedurg 17 Sept Hermann Walther Kartoffſelſpiritus feſt
Loco ohne Faß unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 55,50 55,90
desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 35 80 M Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde unverſteuert bei 50 Verbrauchsabgabe 56,00 M bez
desgl bei 70 M 36,40 M für 100 1 à 100Magdeburg 17 Sept Kartofſeln für 10,000 I loco ohne Faß
55 30 55 70 M bei 50 35 60 bei 70 M Zienereiſſhlag

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
r 17 Sept Spiritus loco ohne Faß 50er 53,00 do do 70er

33 20 mit Verbrauchsabgabe von 70 M und darüber Gek

Stettin 17 Sept Spiritus ſtill loco ohne Faß mit b0 MKonſumſteuer 54,00 mit 70 W Konſumſteuer 34,20 per Sept mit 70 M
Konſumſteuer 33 70 per Sept Okt mit 70 M Konſumſtener 33,709

Hamburg 17 Sept Spirttus ſtill per Sept Okt 23 Br per Okt
Nov 24 Br per Nov Dez 24 Br per Dez Jan 24 Br7 Breslau 17 Sept Spiritus per 1001 100 excl 50 M Verbrauchsab
gaben per Sept 52,60 per Sept Okt 52,60 do per Okt Nov 52,60 do
70 M Verbrauchsabgaben per Sept 32,90

Paris 17 Sept Schlißvericht Spiritus ben ver Sept 42 25 per
per Okt 41 25 Nov gebr 41,00 per Jan April 4aris 17 Sept abends Telegr Spiritns e per Sept 42 25
per Okt 41,25 per Nov Febr 41 00 per Jan April 41,75

Oelſaaten Oele Fettwaaren
Berlin 17 Sept Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Termine

höher Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faß
Loco ohne Faß ver dieſen Monat per Sept Okt 57 657 9 per Okt Nov 56,4 56,7 per Nov Dez 56,8 56,4 bez per April Mai

1889 55,9 56,1 M
Hamburg 17 Sept Rüböl feſt loco 54 00 nominell
Breslau 17 Sept Rübol per Sept 59 50 per Nov 58,00m Wege 17 Sept Rüböl unveränd per Sept Okt 56,56 per April

ai

n bin 17 Sept Telegr Rübol loco 63 00 per Okt 69,80 per Mai
Paris 17 Sept nachm Schlußbericht Telegr Rüböl per per

Sept 68,09 per Okt 68,00 per Nov Dez 68,00 per Jan April 67 25
Parts 17 Sept abends Telegr Rüböl r per Sept 68 00

per Okt 68,00 per 9 ov Dez 68 00 per Jan April 6Am ſterdam 17 Sept Telegr Rüböl loco e ma 1889 30/, per
Herbſt 312 Raps per Herbſt

Hülfenfrüchte

Berlin 15 Sept Pol Präſ Erbſen gelbe Du n 20 36 M
Speiſebohnen weiße 24 40 Linſen 30 57 per 1Berlin 17 Sept Amtl Mais per 1000 kg See Feſt

Gekündigt t Kündigungspr MM Loco 136 148 M n Qual per dieſen Monat per Sept Okt
Erbſen per 1000 kg Kochwaare 155 180 M Futterwaare 142 152 M nach

Qualität
Wien 17 Sept Telegr Jeis per Sept Okt 6,37 Gd 6,42 Brper Mai Junt 1889 5,70 Gd 5,75Peſt 17 Sept e 3 ne Ler Mai Junt 1889 5,44 Gd 5,46 Br

t London 17 Sept Telegr Mais h billiger Bohnen 1 ſh
theurer ben und Linſen ſtetig

Beitter Eier Fleiſchv Berlin 15 Sept

fleiſch O 90 1,40 Butter 1,80 2,80 M
60 Stüg

per 1 kg Eier 2,40 40 M

Berlin 17 Sept t Bericht der ſtändigen Deputatton fur den
ormale Eier je nach Qualität von 2,60 2,75je nach Qualität von 2100 2 10

Eierhandel von Berlin 9
M pro Schock Ausſortirte kleine WaareM pro Schock Kalkeier je nach Qualität bis M Still

r eAlexandrien 12 Sept h von Kairo nach Europa
hatſache daß die Baumwolle wenig

Vielmehr wird die
diesjährige Ernte wahrſcheinlich die ergiebigſte ſein welche ſeit lange da

us

jetzt ſcheint aber keine Nothwendigkeit

geſandter Nachrichten bleibt es eine

von dem Ungeziefer und dem Nebel gelitten hat

e iſt Es geht das Gerücht r Regierung ein Verbot deruhr von Getreide erlaſſen wird b
dafür vorzuliegen

Kartoffeln
Berlkn 15 Sept Pol Praf Kartoffeln 25575 M per 100 kg

Termine
Durchſchnittspreis

Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,40Bauchfleiſch 0 80 1 20 Schweinefleiſch 0 e 40 Kalbfleiſch 0,90 1,50 gmie

Am G iſtgetroffen

G iſtPoſtdampfer Holſatta derſelben Geſellſchaft von Weſtindien kommend heute
in Havre eingetroffen

G hat von NewYork kommend heute früh Scilly paſſirt

Leipziger Vörſe vom 17 Septemder

Z Kgl M Z Kgl Sächſ Thlr5333 94,30 4 Mansf Gw 1882 500 102,650 P

3 do 1660 338 4 do 527z W 500 838 In do 1879 103,50 6
f Thlr 5 doEm 1875 102,59 G30/,Staatsanl 1855 100 98,00 bz 4 Lpz Stadtobl1884 1

4o do 1847 500 101,50 b 4 do 1876 i4o do 1870 100 105,00 G 3 Altb Landobl4 do 67 abso 500 105,00 G do do 103 600
3 Landrentenbr 500 101,00 G

Div Eiſenb St Akt Div9 Altenburg h 191,00 G 0 Leipz Baubank
17 AuſſigTep 402,00 bzG 10 do Bierbr z Reud7 Böhm We 52/09 134,00 nitz v Riebeck u Co 195,00 G
8 Buſchtehrad Lit A 140,00 G 11 WLpz Kammgarnſp 210,00 G
6 do do B 128,90 b36 I112, do Malzf Schteud7 DuxBodenba 146,50 7 Sächſ Kammgärnſp
5 Frz Joſ B 59 Solbrig 90,00 G6 Sächſ Maſch Fabr

Eifenb St P A 165400 r vſab 146,25 bzG
87 AltenburgZei 13 Sächſ Webſtuhlfabr7 Deren An z 134,00 Schönhe J 276,00 G
7 do 134,00 G s Thür Gasgef Lpz 148,25 G8 do Stamm Pr 156,00 P

Bank n Kred A 7 t pri St u9 Allg D Kr A 190,00 b o rior 157z Dresdener i ä 0 tet
raer Bank 86 r5 e Hdls u Krdib 102,59 G 0 Zeitzer Par u S Akt 84,99 G

5 Gothaer Privatbank 116,00 G do do Oblig 104,25 G5 Leipziger Baut 35,00 5 Shereseln Part4 do Kaſſen Verein 104,00 u 104,00 G
do Disk Geſellſch 3 abrik Glauzig 101,50 G4 Sächſ Bank 113,00 G 9 Zuckerraffinerie Halle 162,00 bz

o Weimar Bank abgſt Obl7 Zwicauer gf 106,00 P 3 v n uns
u 29Jnd Akt Pr t 5 0Stamm Prior 4 Br m r 018340822/ Chemn Werkz M 5 Buſchtiehr n 87,80 bzG

Fbr Zimmerm 86,75 G 5 871 87,80 6G10 Cröllw Papterfabr 180,00 bzG 5 187 87,80 bzG
50 do Schuldverſchr re 4 do Gold 105 400 DörſtewitzRattm 656,00 5 Dux Bodenbach 87,75 P

0 D W M Sonderm b do Em 1871 87,30 Pu Stier Vorz A 32,00 G 5 do do 1874 108,00 G
4 Geraer Juteſp u W 104,00 P 4 GrazKöflacher 84,50 P
6 e g Schw u 5 do Em v 1871 u 72 84,75 G

e 126,00 bzG 5 Kaſchau Oderberg 85,20 G6 ca eStraßenB 138,00 G 4 Prag Dur Gold 101,70 P
0 KetteElbſ Geſ Akt 83,00 P 5 Gold 108,50 G0 Körbisd Zuckerfabr 103,00 G 5 Peege Tirna 90,25 P

Schiffahrt
Wer Frg 14 Sept Der Poſtdampfer Hammonta der Hambvon Hamburg kommend heute in New York ein

S 15 Sept Der Poſtdampfer Nhenania der Hamb Am
von Hamburg kommend geſtern in St Thomas und der

e e r 16 Sept Der Poſtdampfer Suevia der Hamb Am

Morddentſcher Lloyd in Bremen
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der Dampfer

der NewYork und Baltimore Linien
Beſtimmung

Trave Bremen 7 Sept 9 Uhr vorm in v
Elbe Bremen 1 Sept 3 Uhr nachm von New YorkLahn Bremen 5 Sept 7 Uhr vorm von New ork
Werra NewYork 3 Sept 8 Uhr nachm in New York
Aller New ork 7 Sept 8 Uhr vorm in New Nork
Eider NewYork 2 Sept 6 Uhr nachm von Southampton
Ems S 5 Sept 5 Uhr nachm von Southampton
Saale NewYork 6 Sept 5 Uhr nachm von SouthamptonFulda New Pork 8 Sept 2 von Bremerhafen

Main Bremen 29 Ang S von BaltimoreWeſer Bremen 5 Sept von BaltimoreDonau Baltimore 5 Sept in BaltimoreHermann Baltimore 30 Aug S Dover paſſirt
Rhein Baltimore 6 Sept S paſſrt

der re und La Plata Linken
Leipzig Vigo Ankwerpen Bremen 7 Sept Las Palmas paſſBaltimore Kntwer rpen Neemen 3 Sept von Liſſabon
S traßb urg La Plala 11 A lug in Monte video
Köln La Plata 2 Sept von VigoKr Fr Wilh Braſilien 4 Sept von Liſſabonder Linien nach Oſt Aſien und Anſtralien

Preußen Bremen 8 Sept von SouthamptotNeckar Oſt Aſien 3 Sept von GenuaHabsburg Bremen 8 Sept von SouthamptonHohenzollern Auſtralien 29 Aug in Adelaide
Hohenſtaufen Auſtralien 1 Sept in AdenNürnberg Auſtralien 8 Sept von Ankwerpen
Nachrichten des Standesauts Halle vom 15 Sept

Aufgeboten Der Tiſchler Ernſt Julius Johannes Glinkemann
und Anna Luiſe Ruppe Gr Berlin 8 und Naumburg Der
Kfm Karl Hermann Paul Breitkopf und Luiſe Roſalie Klara
Anna Margarethe Gaſt Lindenſtr 9 und Königſtr 39 DerBarbierherr Friedrich Dergiang Ferdinand Alfred Stemmler und

Friederike Wilhelmine Heinrich Domplatz 6 und Geiſtſtr
Der Malergehilfe Johannes Karl Richard Eiſenſchmidt undValeska Marie Selma Beblik Domplatz 6 und Domplatz 34

Der Handarbeiter Georg Poppe und Karoline Amalie Anna Fiſchmann Kl Steinſtr 3 und Magdeburgerſtr 10 Der Sattler
Franz Böhm und Friederike Emilie Schwarzer Giebichenſteinund Mühlweg 23b Der Schriftſetzer Arnold Neumann und
Anna Minna Agnes Kind Giebichenſtein Der Geſchäftsreiſende
Karl Robert Einicke und Auguſte Marie Sauppe Halle und
Zeitz Der Verſicherungsinſpektor Ernſt Paul Serwatka und
Emilie Wilhelmine Eleonore Sporleder Halle und Dresden

Eheſchließungen Der Handarbeiter Chriſtoph Dyczmons genannt
Dietſchmann und Marie Luiſe Wilhelmine Koetter Brunnen

aſſe 10 Der Tiſchler Karl Guido Ahnert und Friederike Auguſte
Fmma Haring Kl Schlamm Der Schmied Karl Auguſt

Hartlapp und Wilhelmine Amalie Hoffmann Annenſtr 1 und
Am Kirchthor

Geboren Dem Maurer Paul Gröſt eine T Gertrud Frieda
Martha Brunoswarte 16b Dem Kfm Karl Schmidt ein S
e Otto Karl Gr Wallſtr 1b Dem Tiſchler Friedrichhomas eine T Emilie Helene Brunnengaſſe 12 Dem Maſchinen

ſchloſſer Karl Ebel ein S Max Reinhold Karl er
Dem Bahnarbeiter Heinrich Eichelmann eine T Auguſte
Kl Schloßgaſſe Dem Steinhauer Max Schmidt ein S HugoMax Weingärten Dem Drehorgelſpieler Chriſtian Friedrich

Klemm ein S Friedrich Egbert Saalberg Dem Former
Albin Greifzu eine T Gertrud Margarethe Eliſe Georgſtr
Dem Jſidor Grauer eine T Roſa Gr Ulrichſtr 54 Zwei
unehe

Geſtorben Des Fabrikarbeiter Julius Seiler S HermannWilly 7 M 20 T IV Vereinſtr Die e Liſette Bau
mann geb Hartung 73 J 4 M 7 T Harzaeſſe Der Maurer
Auguſt Friedrich Wilhelm Gerlach 42 J 16 T DerBäckermſtr Anton Dähne 36 J 7 M 12 z Diat hiſenhanes
Des Schloſſer Julius Rudolph S 7 wir Bernhard 8 M 11 T
Gr Wallſtr 1d Des Hondoarbeiter Karl Hillner otigeb

non 40 Des Maurer Karl Ritter S Friedrich
2 J 8 M 7 T Klinik Die Wittwe Roſine Chriſtiane SchallerFeb Winter 74 J 1 M 12 T Gr Rittergaſſe

Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an
Krebs 1 Krämpfen 4 Herzfehler 2 Herzlähmung 2 Nierenentzündung 1 Darmkatarrh 7 Schlagfluß 1 Sungenſchwind ſucht

Altersſchwäche 2 Skrophuloſe 1 Lungenentzündung 3 Schwäche 3
Unterleibsgeſchwulſt 1 Abzehrung 1 in her 2 Brechdurch
fall 8 Blaſenkatarrh 1 Bauchgeſchwulſt 1 Diphtheritis und
Eroup 1 Hirnlähmung 2 Bräune 1 Unterleibsentzündung 2
Entkräf tung I

n ganzen 49
arunter befinden ſich 5 in hieſigen Krankenanſtalten ver

ſtorbene Ortsfremde

Hefe Gold Rente 4 192,60 G BankAktien Macde alen der 1878 4 1104,20 bz Anhalter Maſchinen 105,00 BBerliner Vörfe 17 September do Seedit 1858 S Aachener Diskonto 4 1600065 i Sarg sl Wag en dger Winte so b
Prenf u Deutſche Fonds do 1860er Looſe 5 120,40 bzG Berliner den Verein R issoo B 4 1104,50 bz Bteslauer Oelwerke 4 992,75 bzDeutſche Reichs Anleihe 4 108,50 h e e eſellſchaft 4 17975 636 e Dibube be a Jabrit

do do s 108 408 Fömiſche III StadtAnleihe a 97,30 b d 1 157 MalnzLudw gar konv 4 11083,40 G hen Hartmann 4 I147,10 636tonſol Staats Anl 4 107 um niſche Staats Rente 6 106,50 bzG e do 1878r I05,40 G Stichnaſch e gar 4 o 50 bz
Peaiß r h e do und r et e Cheinn Wertz Hinnerm 4 8620 eStagts Schuldſcheine 31 10170 6 do amort 5 695,25 bzG r n S Nieberſchl Mrk J 4 Zeitz Maſchinen Sch haede 4 250,10Staats Pr Anleihe 1850 f 168 00 zu pul ulehe g ranNweigeree 08 o Sberſchief gar Lit F Viemarchitte 1 17850 baBerl Stadt Obligation 2108806 konf Anleihe 1821 5 97,50b36 a t er 3 do gar Lit i 4 104,00 bzB Bonifacius 4 87,50 b6
Halleſche StadtAnleihe 51 101 80 do 77 Pfd St a2o 5 Vreplatter vigt uto Friedthi s do Em v 72 4 1104,00 bz Bochumer Gußſtaht 4 18750 65vinzial Pfando 4 do 80 Pfd St 220 4 88 75 Chenmt er Bann Dre 4 do do 79 104,25 bzG Kölner Bergwerk 4 132,90 bz

Provinzial Pfandortefe do 84 Fſd St a20 5 9920 v er 4 9 28 do do 80 4 104,90 bzG Donnersmarchhütte 465,90 bLandſchaftlich St 03 40 b do rientAnl II 5 62,30 bz T urger Kred en Rechte Oder Aer e l Dortm Union St Pr Lit 6 92 75 65g dingt Cent d t z do do III 5 62,10 bz Da ehe e 165 S bz6 Rhetniſche III 4 1104,00 bzG Dortm Bergbau Lit A 4 28,70 bam aPfdorſe d Anl 1864 5 173,10 b n S Thüringer VI Setie 2 Gelſenkirchen Bergwert 4 134,80 bzGneie 102,60 be Anl 1866 156,90 bz Deſf do 9 Amt 105406 e Bergwert 4 III5,90 bzGSiprent Pfärdbritfe Z 101 40 bz u Gortd n i z e Sarde San l dere ver e rrÄe Be
Weſtpreuß do 101,40 b f 89,10 G Geno enſchaft 4 134,25 bzG t S 3450u gehen i Hyp B Berlin Goe 110 56 Albrechtsbahn gar 15 83,10 bzG S igs u r gtte ar n

Renten Briefe e r et dbriefe 100/60 bz6 do do Meiningen W 4 102,90 Söhmiſche Rordb Gold 1 102 1065 Luiſe Aran e 4 SoPommerſche 104,80 G bot t J 102,50 Diskonto Kommandit 4 230,00 dzG Dux Ddenbach 5 87,20 bz tefbau 230 10 sPoſenſche 105,00 d Sei Rente do z b Dresdener Bant 1141 75 n m 108,000 u Mehr Spr 2reußiſche 104,89 G do neue S 84,75 bzG Effekten Maklerbank 4 Dux Ztag 5 83 G Op an Cement 4 130,50 GSächſiſche 105,00 bz ne Gömörer Pfandbr 103,69 G Geraer Bank 87,75 bz Galiz Ketlsubwigskahn o n 2 1 10625 696
Scheſſhe 1 ioa,s0 bz do Gold Rente 81006 Setreide Matlerbant Raſchar werben w 104,00 S i ür Seelen 4 158,25 GBad Präm Anleihe i667 n h 7 do mittel 4 820098 et Kr Rud e r PriorBairiſche PrämienLintethe 140,25 G do Gold Jnv Anleihe 5 102,60 unöverſche Bant 7 r ow v 7430 bz6 teſ gen 4 22 00 65
B 20 Thl 102 ierRente 75/25 b önigsberger Vereinssank 4 117,00 b nbergCzernow Schleiſche Sinkhütte 4 114750 6r C e Ehenbahne enleihe 102 40 be San oihgaſucche van eſterr Zranz Stb alle 8300ba8 et 2

e t er e 2 e r e lee gen l W i hege e e e nen el gr Soche um Maſei e Magheburger Jene Werein 110,00 G Her c erea 1885 35 8 Deſ r Wage ri 4 les go 6

z ſicht 56Sächſiſche Staats Anleihe le Anfe h Makierdant vatdant 120,00 bzG d Soid Pr 108,50 G Zu deb aügem Gas
do Rente 94,10 G Berlin Dresden 4 Meininger Kredit 4 106,50 bzG u Prieſen 4 ,75 G e n MabrWeſt wahn b Nationalbank f Deutſchland 4 120,40 b iböhe n hn 3 19 bz Greppiner Were be d Buſchtehrader 128/6063 VRorddtſch Grund Krebttbaut 4 70,00 ba blig 5 o 00 bs eeehchater dernHypothekeuPfandbriefe Dortmund Gron elſthebe 4 89,75 bz Oeſterreichiſche KreditAnſtalt 4 164,50 bzG Ungar Ronne 5 0 Voigt u Winde Ginnmi 4 13500656

J e e a Be enteeieebeng re i r t on 8200 G Volpi u Schlüter Gummi 4 105,00 312 liche ne Bank Gottharddahn 1 13525 b do Hyp Aktienbant 4 11325 656 do 5 z Dortmunder UnionObl 15 1112,00v Bank Berlin 10310 G talieniſche Mittelmeer E B 4 1289065 do Jmmobilienbank 4 580,00 B Chertow Aen 3 70
c ihn 102 50 onprinz Rudolfbabn 5 80,00 bzG ReichsbankAntheile ar 142,00 bzG r ombroivo r I 5928irven Pfobr à 106/40 36 HudwigshafenBerbach 4 225,20 b Ruſſ an w vandei 458,10 roße Ruſſiſche 88786 Wechſelkurs

Nabg 106 60 MainzLudwigshafen 4 1107,40 bzG S 4 1113,40 G KurskKiew 4 s 75nur rzb à 110 abg 10050 ehe läwtu 451,25 Han Verein 4 102,90 bzB WMosco Kurst Prior 91 i Amſterdam t 8 T 169,00 bz
rzb 3 b eln 100,60 G Mecklenb FriedrFranz 4 160,00 bz6 S ieſ r BankVerein 4 125,00 Mosco Rjäſan 14 5375 b Brüſſel u Antw 100 r 8 T 80,45 b

abg 96 7 G Niederſchl Märkiſch gar 4 102,75 G Subdent cher Bodenkredit 4 1146,10 do Smolen st S a z London 1 Lſtrl 8 T 20 45 b
wen e 103 00 6 Nordhauſen Erfurter 4 S Weimariſche Bank RjaſchkMorczansk 8560 Paris 100 fr 8 T 80,45 bzger iel Bergw Obl 10025 m eahn 5 Weſtfäliſche Bank 44 II10,60 G RybinskBolog 5 300 Wien öſterr W et 8 C 167 50 b

Pr Bodentr D untds 11500 G Elbethahh 4 827506 RijäſanKozlow 87408 Petersburg 100 SR 3 W 211,65 bzI Ofprerhiſche Südbahn 4 120/00 b b rior 2lkti Ruſſ Hitolai Obligation 40 bz
J l Se Staatstahn t 1 167 ſener eelen Sia Jwanowo 5van Ruſiſche Stew gar e 125 5 123,90 b und Oblißationen Südweſthahn 4 383 50 bzBi e Südwe en gegen Zanenleee 79408 an Sioromtsdo rcz c aalbahn 6 genn n St Wladikawkas gar 4 15 38Hyp i du e c S g 3,102,40 B u Wien IV jol 6o z Berlin Wechſel 3 Lombard 4div rz 100 4 1068 rgardPoſen 10540 h do do u wib 4 104,00 G V Amſterdam 3 Brüſſel 3 Londone Siedlerre terreichi St on 445,75 bz do do VII 4 104,00 G garskoe Selo et T Paris Z Petersburg 6 Wien ASudd VBodentredit 3 n 2Gallz gar 5 7110 b do do I a io5208

n e e n See ehe ine er Induſtrie Papieredo Centralbrodenkr Pfdb 5 a We m r n Gold Silber u BanknotenammPrioritätsAktien inGörli 4 104,00 B Brauerei Königſtadt 4 155 00 SovereignAusl r Komm Berlin Dresden t d n 1228 Ber wer Siwoli i Sandnotei r hs 7 e J o nmio auer Jtalleniſche Rente o org e lein s 8otzo Eiſenb e ſcss6 Sog Bralerei 1 i 119,406 r eer ggdttäueth e rer 4 dere e u 4 1194 JaetialsSſaboner Stadt Anlethe Spree süteehn 9 ne An gcmhei t e t e eVelerreich r e 68,00 65 S 100/60 be 2 m 4 nes ſterreichtſche Banknoten 167/85 z
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